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Fischer & Simon GmbH
Von-Philipsborn-Straße 15, 31582 Nienburg

Neue Immobilienangebote
finden Sie auf unserer Homepage

unter www.fischer-simon.immobilien

Wir sind für Sie da und stehen an Ihrer Seite

Hier die kommenden Blutspendetermine im
Kreis Nienburg:

Mittwoch 11.11.21 Uchte – Grundschule, Hambruch 2
16.00 - 20.00 Uhr

Donnerstag 18.11.21 Stolzenau – Gymnasium, Zum Ravensberg 3
16.00 - 20.00 Uhr

Donnerstag 25.11.21 Bücken – Kpt.-Koldewey-Grundschule, Himmelreich 1
16.30 - 20.00 Uhr

Freitag 26.11.21
Lemke – Grundschule, Am Dobben 5
16.00 - 20.00 Uhr

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800/11 949 11 (kostenlos aus dem dt. Festnetz)

An den Dammwiesen 1
27245 Barenburg

l /

DW-FLIESEN GmbH

Nette Kollegen (m/w/d) mit Freude am Handwerk als
Fliesen, Platten- u. Mosaikleger

für regionalen Sulinger Verlegebetrieb gesucht
Erst Info: DW-Fliesen.de / Mob: 0170 770 98 59

Holtorf. Am Donnerstag
haben die Arbeiten zur
Aufpflasterung des Rad-
wegs der Verdener Land-
straße im Bereich der Ein-
mündung des Sportplatz-
wegs begonnen. Die Auf-
pflasterung wird baugleich
so erstellt, wie auch bei-
spielsweise die Einmün-
dung der Holtorfer Straße.
Die Baumaßnahme redu-

ziert die Geschwindigkeit
der aus den Seitenstraßen
kommenden Fahrzeuge.
Somit erfolgt ein Schutz der
Querenden mit Rad oder zu
Fuß.
Im Zuge der Arbeiten

wird eine Induktionsschlei-
fe in die Fahrbahndecke
vom Sportplatzweg einge-
legt. Hierdurch erfolgt die
Schaltung der Lichtsignal-
anlage zum Stopp des
Fahrzeugverkehrs in der
Verdener Landstraße, so-
dass Abbiegende in die
Verdener Landstraße ein-
fahren können.
Für die Arbeiten wird die

Einmündung komplett ge-
sperrt. Die parallel liegen-
den einmündenden Straßen
können als Ausweichstre-
cke gewählt werden. Der
Rad- und Fußgängerver-
kehr wird an der Baustelle
direkt vorbeigeleitet.

Info Die Arbeiten sind für
zwei Wochen bis zum 22. No-
vember eingeplant. Die Ver-
waltung der Stadt Nienburg
bittet die Verkehrsteilnehme-
rinnen und Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis für die
befristeten Nutzungsein-
schränkungen, sowie um er-
höhte Aufmerksamkeit im
Baustellenbereich.

Radfahrer
und

Fußgänger
schützen

Nienburg. Die Mittelwe-
ser-Touristik bietet am 19.
November um 18.03 Uhr ei-
ne öffentliche Nachtwäch-
terführung an. Die Teilneh-
menden haben Gelegen-
heit, Stephan van Hausen
bei seiner Arbeit zu beglei-
ten.
„Freuen Sie sich darauf,

sich fast zwei Stunden ins
Mittelalter der 1000-jähri-
gen Stadt Nienburg zu be-
geben. Tauchen Sie ein in
Gerüche, Geschichten,
Sprichwörter, Sagen und
Legenden in der Stadt des
Mittelalters. Die Kerker im
Stockturm sind von Hexen
befreit und stehen für Ge-
fangene der Nacht oder
vielleicht während des
Rundgangs zur Verfügung.
Das Wählige Rott und an-
dere Helden werden ein
Thema sein, genauso wie
Hexen, Halunken und Hin-
richtungen, die mitten in
der Stadt stattgefunden ha-
ben“, so die Mittelweser-
Touristik in ihrer Einla-
dung.

Info Die Tickets sind nur im
Vorverkauf von Montag bis
Freitag, 9 bis 17 Uhr, in der
Tourist-Information, Lange
Straße 18, in Nienburg erhält-
lich. DH

VonHexen
und

Halunken

Nienburg. Das vergangene
Wochenende widmete der
NABU Nienburg der Winter-
fütterung von Vögeln. Im Rah-
men seines Familienpro-
gramms und der Naturschutz-
woche für Kinder und Jugend-
liche vom Natur-Netz Nieder-
sachsen wurden zahlreiche
Vogelfutterhäuser gebaut.
Nach einer kleinen Einfüh-

rung mit spannenden Fakten
zum Thema Vogelfütterung im
Winter, wagten sich mehr als
40 Teilnehmende, aufgeteilt
auf vier Gruppen, am Samstag
und Sonntag an die komple-
xen Bausätze. Gefragt waren
dabei nicht nur die Erwachse-
nen, auch die Kinder griffen
beherzt zu Schleifpapier,
Hammer und Bohrer. „Kin-
dern wird oft zu wenig zuge-
traut, dabei ist es beeindru-
ckend, wie geschickt sich un-
ser Nachwuchs anstellt –
wenn wir sie nur lassen“, be-
richtet Benjamin Thijsen vom
NABU Nienburg.
„So verwandelt sich anfäng-

liche Schüchternheit dann
schnell in Stolz auf die eigene
Leistung, ganz nach dem Mot-
to: Ich schaffe das schon ganz
allein“, ergänzt Danièle Dus-
ke, Jugendwartin des NABU
Nienburg. Am Ende konnten
alle Teilnehmenden ihr selbst-
gebautes Vogelfutterhäuschen

mit nach Hause nehmen. Ein
Erfolgserlebnis, das nicht nur
das eigene Selbstvertrauen
stärkt, sondern auch den Gar-
tenvögeln zugutekommt. Die
Aktion wurde von der Nieder-
sächsischen Bingo-Umweltstif-
tung gefördert.
„Der Winter stellt unsere

heimischen Vögel vor beson-
dere Herausforderungen“, er-
klärt Benjamin Thijsen. „Vö-
gel, die auch im Winter nicht
auf Insekten verzichten kön-
nen, fliegen zum Überwintern
in den Süden. Standvögel, wie
Blaumeise, Rotkehlchen und
Buchfink, stellen hingegen auf
vegetarische Ernährung um.
Durch aufgeräumte Steingär-
ten und ausgeräumte Kultur-
landschaften ist das Angebot
an Samen jedoch vielerorts
knapp“, so Thijsen weiter.
Die Fütterung von Vögeln
bietet wunderbare Beobach-

tungsmöglichkeiten, ist jedoch
kein Ersatz für die natur-
freundliche Gestaltung und
Pflege von Grünflächen.
Wer Lust bekommen hat,

auch bei sich im Garten oder
auf dem Balkon die gefieder-
ten Tiere zu unterstützen, be-
kommt am 27. und 28. No-
vember die Gelegenheit ge-
meinsam mit dem NABU
Nienburg eigenes Vogelfutter
herzustellen. DH

InfoWeitere Infos unter 0176-
70039827 oder Familienange-
bot@NABU-Nienburg.de.

MitHammer undBohrer
NABU hatte zum Bauen von Vogelfutterhäuschen eingeladen

Von der Vogelfutterhäuschen-Aktion des NABU haben neben den heimischen Gartenvögeln auch die
Kinder profitiert. Sie waren beherzt und konzentriert bei der Sache. FOTO: NABU NIENBURG

Kräher Weg 12a · 31582 Nienburg

Tel. 0 50 21 / 92 45 005

www.nienburger-haustechnik.de

Bad-Inspirationen und Produktberater
jetzt in unserem Onlineshop

und weiterhin in unseren Ausstellungsräumen !

NienburgerNienburger HAUSTECHNIKHAUSTECHNIK

www.grote-holzfachhandel.de
Telefon:

05021- 8 86 9140

Der belastbare BodenDer belastbare Boden

Holzfliesen m2/39,95€
mit Korund-Oberfläche

11mm Stärke mit Klickverbindung
Nutzungsklasse 34 Gewerblich

Der NaturbodenDer Naturboden

Holz m2/43,95€
mit Gesteinsmehl

11mm Stärke mit Klickverbindung
Nutzungsklasse 33 Gewerblich

Der KlimabodenDer Klimaboden

Massivkork m2/44,95€

7mm Massivkork mit Klickverbindung
Nutzungsklasse 33 Gewerblich

Wohngesunde Naturböden

www grote holzfachhandel de 05
Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Kirchplatz 11, Nienburg/W.
immobilien@ruebenack.de www.ruebenack.de

(05021) 91
9293

Liebevoll und fachkundig kern-
saniertes Baudenkmal in der
Nienburger Altstadt!
Vielseitig nutzbar, Gastronomiefläche,
Gewerbefläche oder schnuckeliges
kleines Stadthaus, ca. 184 m² Grdst.,
Fläche ca. 118 m², Küche, WC‘s für
Damen + Herren, kleiner historischer
Keller, Außenbereich z. T. überdacht,
Bj. 1650, Umbau 1984, Kernsanierung
2016, Kaminofen... ,PKW-Stellpl. vor-
handen.Käuferprov. 3 % inkl. MwSt., Energieausweis
nicht erforderlich, da denkmalgeschützt.

Gern übersenden wir Ihnen unser
ausführliches Verkaufsexposé.
Rufen Sie uns einfach an!
Wir beraten Sie gern und das seit 1852
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Nienburg. Die VHS Nien-
burg bietet einen Kurs zur
Geschichte der Kartogra-
phie und Karten in der Re-
gion Nienburg über zwei
Termine an, der am Don-
nerstag, den 18. November,
sowie eine Woche später
von 18:30 bis 20 Uhr in Ko-
operation mit dem Nien-
burger Stadtarchiv durch-
geführt wird.
Begonnen wird mit ei-

nem Streifzug durch die
Geschichte der Kartogra-
phie. Seit wann benutzen
Menschen Karten? Welche
technischen Leistungen
waren nötig, um die ersten
Karten zu erstellen? Welche
bahnbrechenden Entwick-
lungen gab es bei der Er-
stellung von Karten?
Anschließend werden

Beispiele aus den Bestän-
den des Stadt- und Kreisar-
chivs präsentiert. Dabei
geht es um lokal bedeutsa-
me Karten, beginnend im
17. Jahrhundert, aber auch
um Teile großer überregio-
naler Kartenwerke wie zum
Beispiel der kurhannover-
schen Landesaufnahme
oder der preußischen Lan-
desaufnahme.

Info Kursort ist das Stadtar-
chiv an der Verdener Straße
24 in Nienburg. Die Veran-
staltung findet unter den 2-
G-Regeln statt. Eine Anmel-
dung ist per Mail an
vhs@kreis-ni.de oder persön-
lich in der Rühmkorffstraße 12
erforderlich. DH

Infos über
Land-
Karten

Nienburg. „Laptop und Leder-
hose“ lautete das bekannte
Erfolgsmodell in Bayern. Mo-
dernität und geliebte Traditi-
on. Lederhosen werden an der
Albert-Schweitzer-Schule eher
weniger getragen. Und den-
noch verknüpft die ASS die
bis ins Jahr 1525 zurückrei-
chende Geschichte dieser
Schule nun ganz bewusst mit
dem Digitalzeitalter. „Tablet
und Touchscreen“ lautet hier
das Motto. Und wird sogar in
Jeans gelebt. Die Schülerin-
nen und Schüler, die hier so
eifrig lernen und schreiben,
bringen mit ihren Stiften
nichts mehr zu Papier, sondern
schreiben auf Computerbild-
schirme.
Seit Beginn November näm-

lich nutzen die Jahrgänge 7
und 11 iPads im Unterricht.
Zum Hintergrund: Mit dem
Schuljahr 2021/22 wagt die
Albert-Schweitzer-Schule ei-
nen großen Schritt in Richtung
Digitalisierung und führt Tab-
lets verpflichtend in den Un-
terrichtsalltag ein. Was schon
bald Normalität im Gymnasi-
um sein soll, wird zunächst
von zwei Jahrgängen, dem
Jahrgang 7 und dem Jahrgang
11, seit den Herbstferien in
den Unterrichtsalltag einge-
führt: Das Lernen mit Tablets,
in diesem Fall iPads. Der
Countdown für diesen Tag X –
oder Tag ‚D‘ für Digitalisie-
rung – hatte schon im letzten
Schuljahr begonnen. Gleich
drei Arbeitsgruppen der Schu-
le, die ,AG Technik‘, die ,AG
organisatorische und methodi-
sche Implementation in den
Jahrgang 7 und 11‘ sowie die
,AG Fortbildung‘ hatten auf
dieses besondere Schuljahr
und den Beginn des iPad-Un-
terrichts nach den Herbstferi-
en hingearbeitet. So galt es
unter anderem, das passende
Tablet in Abstimmung mit al-
len Beteiligten, also Lehrer-
schaft, Elternschaft und Schü-
lerschaft, zu finden, die Tab-
lets für Schüler und Lehrer zu
beschaffen, diese mit der ge-
wünschten Software einrich-
ten zu lassen und Überlegun-
gen zur Art des Einsatzes in
der Schule und zu Hause an-
zustellen.

Was kann man sich darunter
vorstellen? Nun, Ordner und
Mappen füllen jetzt nicht
mehr gewichtig die Schulta-
schen, und schon bald müssen
auch keine schweren Schulbü-
cher mehr zur Schule ge-
schleppt werden: All dies be-
findet sich auf den schmalen
Tablet-Computern. Allzu viele
Kopien, mühsame Vervielfälti-
gungen von Unterrichtser-
zeugnissen auf Plakaten und
Folien oder das Organisieren
von Laptop und Beamer für
Powerpoint-Präsentationen
gehören dann der Vergangen-
heit an. Stattdessen können
Schüler wie auch Lehrer dazu
nun iPads nutzen, die bei Be-
darf leichterhand mit in den
Räumen installierten Beamern
verbunden werden. Ganz
praktisch kann man Präsenta-
tionsprogramme oder Schreib-
und Rechenprogramme bis
hin zu grafischen Darstellun-
gen und Filmschneidepro-

grammen nutzen, Recherchen
im Internet betreiben oder im
Rahmen des europäischen di-
gitalen Unterrichtsprojekts eT-
winning per Videokonferen-
zen Kontakte zu anderen
Schulen in Europa aufneh-
men. Ja, selbst das Klassen-
buch wird nicht mehr vom
Klassenbuchdienst in den
Raum gebracht, sondern be-
findet sich digital auf den Leh-
rertablets.
Mit Technik allein ist es

aber nicht getan – auf den
Kopf über dem Bildschirm
kommt es an. In diesem Fall
die Lehrerschaft und die Schü-
ler. Und da galt es zunächst,
die Lehrer mitzunehmen.
Noch vor Schuljahresbeginn
übten die Lehrerinnen und
Lehrer der ASS im Rahmen
schulinterner Lehrerfortbil-
dungen den Umgang mit
iPads, lernten verschiedene
Anwendungen wie das
Schreibprogramm ‚GoodNo-

tes‘, das Präsentationspro-
gramm ‚Keynotes‘ , Rechenan-
wendungen wie ‚Numbers‘
oder die Filmerstellungsan-
wendung ‚iMovie‘ kennen,
probierten Feinheiten der Pro-
gramme, eine digitale Klas-
senverwaltung und Kniffe für
den Unterricht in einer weite-
ren schulinternen Fortbildung
noch vor den Herbstferien aus
und bilden sich zudem laufend
auf Veranstaltungen von ex-
ternen Anbietern fort.
Studiendirektorin Birte

Hembus ist sehr erfreut über
das Engagement des ASS-Kol-
legiums: „Im Zuge der Einfüh-
rung der iPads haben sich sehr
viele Kolleginnen und Kolle-
gen über das normale Maß hi-
naus bei der Vorbereitung und
Durchführung von Fortbil-
dungsveranstaltungen für die
Schülerschaft und die Lehrer-
schaft eingebracht. Was ich
besonders beeindruckend
fand, war, dass nicht nur tech-

nikversierte und mit Tablets
gut vertraute Kolleginnen und
Kollegen, sondern auch zu-
nächst vorsichtige und absolu-
te Neulinge auf diesem Gebiet
bereit waren, Projekttage bei
den Schülern zu begleiten.
Am Ende des Tages hatte je-
der etwas dazugelernt.“
Und das gilt auch für die

Schüler. Die Jahrgänge 7 und
11 kamen nämlich in den Ge-
nuss von Tablet-Projekttagen.
Auf diesen erfuhren sie Wis-
senswertes über den Umgang
mit den iPads. Dazu gehörte,
wie man Ordner und digitale
Mappen anlegt, wie man Da-
ten sichert und natürlich, wie
man mit den Anwendungen
und Programmen arbeitet.
Ganz besonders wichtig war
dabei die Schreibanwendung
‚GoodNotes‘.
,,Bei der GoodNotes-Schu-

lung haben wir anhand einer
konkreten Aufgabe, nämlich
dem Erstellen eines persönli-

chen Planners, alle Funktio-
nen der App kennengelernt
und angewendet. Als Ergebnis
entstanden sehr kreative und
individuelle digitale Hausauf-
gabenhefte,“ berichtet Frau
Hembus. Und ergänzt: ,,Am
zweiten Tag sollten die Schü-
ler Präsentationen zu einem
alltäglichen Gegenstand mit
dem Präsentationsprogramm
Keynotes erstellen. Dabei ha-
ben sie die Funktionen der
App ausprobiert und wir alle
konnten uns an interessanten
und lustigen Präsentationen
über die Nudel, das Brot, den
Stuhl, den Bleistift, das Fahr-
rad oder die Toilette erfreu-
en.“
Tablet und Touchscreen -

ein mögliches Erfolgsmodell
wie ehedem Laptop und Le-
derhose in Bayern? Hören wir
die Schüler an!
,,Die Schultasche ist nicht

mehr so schwer“, jubelt Taha
aus der 7b, und Jane aus der
gleichen Klasse ergänzt: ,,Man
hat alles dabei und kann
nichts mehr vergessen.“
Kara, ebenfalls 7b, gefällt

das iPad-Lernen: ,, Ich finde,
dass es den Unterricht interes-
santer und lebendiger macht.“
Ihr Klassenkamerad Jannes
stimmt ihr zu:
,,Langweilige Sachen, wie

Führung eines Hausaufgaben-
heftes und Erstellen eines In-
haltsverzeichnisses, werden
interessanter, wenn man sie
selbst digital erstellen kann.“
An den Projekttagen hat ihm
gefallen, dass der Lehrer nicht
nur die ganze Zeit erzählt ha-
be und die Schüler zugehört
hätten, ,,sondern dass wir
auch schon einiges wussten
und dies dem Lehrer erklären
konnten.“ ,,Man hat spiele-
risch neue Funktionen ken-
nengelernt, an die man so gar
nicht gedacht hätte“, zieht
Jane aus den Projekttagen ihr
persönliches Fazit.
„Es kann also losgehen -

nicht mit Laptop und Lederho-
se, sondern mit Tablet und
Touchscreen. Wer unbedingt
will, kann dazu aber auch
Tracht tragen“, so Thomas
Volkhausen, an der ASS unter
anderem für die Öffentlich-
keitsarbeit zuständig. DH

ImUnterricht wie zuHause gilt: Tablet
undTouchscreen statt Tafel undTinte

ASS führt Tablet-Computer ein / Jahrgänge 7 und 11 arbeiten im Unterricht und zuhause mit iPads

Lia und Anastasia erforschen eifrig GoodNotes- und Keynote-Anwendungen auf ihren iPads. FOTO: ASS NIENBURG / VOLKHAUSEN

Husum-Bolsehle
Angebot vom 16.11. – 20.11.2021
Kasseler 1 kg 3,99 €

Schweineleber 1 kg 2,99 €

Zwiebelmettwurst 100 g 1,09 €

Pinkel 100 g 1,09 €

Geflügelsalat 100 g 1,29 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Gebratene Haxe Stück 4,00 €

MITTWOCHSKNÜLLER:
Gulasch halb und halb 1 kg 6,66 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr
Schweinefilet in Rahmsoße mit
Kartoffelgratin, Mischgemüse Portion 6,50 €

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr
Samstag 7 Uhr – 13 Uhr

Landkreis. Geschafft. Am 2.
November absolvierten an
der VHS Nienburg acht Frau-
en und Männer erfolgreich
ihre Abschlussprüfung und
haben ihre Hauptschulab-
schluss-Zeugnisse in Emp-
fang genommen. Zuvor hat-
ten sich die Teilnehmenden
über knapp ein Jahr lang in-
tensiv bei der VHS auf die
Abschlussprüfungen an fünf
Abenden in der Woche vor-
bereitet.
Lozana Schäfer, Programm-

bereichsleiterin der VHS, be-
tont: „Es war eine Menge Ar-
beit für die Teilnehmenden
bis hier hin und es war an-
strengend. Ich freue mich
aber für sie. Der Abschluss ist
ein weiterer Schritt, der sie
näher an den Arbeitsmarkt
bringt. Wir wünschen allen
Absolventen viel Erfolg für
die Zukunft.“
Der Zweite Bildungsweg

bietet jungen Menschen und
Erwachsenen in Niedersach-
sen die Möglichkeit, Schulab-
schlüsse nachzuholen. Diese
sind die Basis für einen er-
folgreichen Eintritt in die Ar-
beitswelt sowie für die weite-
re berufliche Entwicklung
und Qualifizierung. Fachkräf-
te werden heute in allen Be-
rufsfeldern dringend gesucht.

Deshalb gilt es, auch diejeni-
gen gezielt zu fördern, deren
Bildungswege bisher nicht
nur geradlinig verlaufen.
„Wer nicht mehr der Schul-

pflicht unterliegt, ganz gleich
welchen Alters, hat bei uns
die Möglichkeit den Haupt-
schulabschluss in zwölf Mo-

naten oder den Realschulab-
schluss in 15 Monaten nach-
träglich zu erwerben. In unse-
rem neuen Hauptschulab-
schlusslehrgang ab Februar
2022 sind noch einige Plätze
frei,“ so Schäfer, „wir freuen
uns auf neue Gesichter und
wieder auf erfolgreiche Ab-

schlüsse“.
Weitere Informationen er-

halten Interessierte bei Loza-
na Schäfer, Telefon 05021/967
600, beziehungsweise E-Mail
an lozana.schaefer@kreis-
ni.de und auf der Homepage
unter www.vhs-nien-
burg.de. DH

Jetzt erfolgreich durchstarten
VHS Nienburg begleitet Erwachsene im Zweiten Bildungsweg

Die Dozentinnen Katja Friedel (links) und Katrin Püschel (vorne Mitte) und Programmbereichslei-
terin Lozana Schäfer (vorne rechts) freuen sich mit den Absolventen. FOTO: VHS NIENBURG
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/
05.12.21

g dmiral, 3x Frühstücksbuffet (1x bei Ankunft),
Altstadtrundgang, Führung auf der Prager Burg Hradschin 199,00 €

10.12. –
12.12.21

HolländischerWeihnachtszauber inkl. HP, Stadtführung Maastricht, Eintritt Höhlen-Weih-
nachtsmarkt Valkenburg, Besuch AachenerWeihnachtsmarkt, Eintritt Schloss Hoensbroek 365,00 €

29.12.21 –
02.01.22

Silvester im fränkischenWeinland – Schweinfurt inkl. HP im ****Mercure
Hotel Schweinfurt Maininsel, Reiseleitung fränkischesWeinland, Stadt
führung Schweinfurt, AusflugWürzburg, Silvester-Gala

689,00 €

25.11. Traditionsreiches Salzwedel mit festlichem Entenbratenessen und Kaffeetrinken
lassen Sie sich überraschen! 79,00 €

27.11. Weihnachtsmarkt der Handwerker im Freilichtmuseum Kiekeberg inkl. Eintritt und Entenessen 66,00 €

01.12. Adventsstimmung inWernigerode inkl. Mittagessen, Schlossführung mit Bahnfahrt,
Weihnachtsmarktbesuch 72,00 €

04.12. Advent in den Höfen – Quedlinburg inkl. Stadtführung undWeihnachtsmarktbesuch 43,00 €

11.12. Adventszauber in Lüneburg inkl. Gänseessen i. d.Wassermühle Heiligenthal und
Weihnachtsmarktbesuch 62,00 €

12.12. Lichterglanz im Harz inkl. Mittagessen, Stadtführung Stolberg undWeihnachtsmarktbesuch 63,00 €

02./03.– Prag im Advent inkl. ÜN im ***Botel A

Aktuelle Busreisen

Weitere Tagesfahrten und Reisen
finden Sie auf unserer Homepage www.blockbusreisen.de

www.blockbusreisen.de

25 11 Traditionsreiches Salzwedel mit festliche

w

mt festliche

Aktuelle Tagesfahrten
m Entenbratenessen und Kaffeetrinken –emiche

„Endlichwieder für Sie unterwegs!”

e
t- 6Silvester

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

9000 erkrankte Enten
in einem Betrieb im
Landkreis Cloppen-

burg, 9900 infizierte Puten
in einem Betrieb in der
Samtgemeinde Grafschaft
Hoya. Alle Tiere müssen
getötet werden. Diese bei-
den Meldungen waren am
Donnerstag und gleich dar-
auf auch am Freitag in der
Zeitung zu lesen. Gruselige
Vorstellung, oder?
Doch es gibt auch positi-

ve Nachrichten. Erfreulich
ist zum Beispiel, was sich
zurzeit bei Regina Andre-
sen in Marklohe tut. Am
kommenden Wochenende
wird der Container für Ni-
geria geliefert. Unter ande-
rem haben sich drei Schü-
lerinnen der OBS Marklohe
bereit erklärt, mit anzupa-
cken, wenn es darum geht,
all die Spenden zu verla-
den, die sich in den vergan-
genen Wochen und Mona-
ten zugunsten der Polio-
Opfer in diesem boomen-
den, aber teilweise auch
bitterarmen Land in West-
afrika bei Regina Andresen
angesammelt haben (Die
HamS berichtete schon
mehrfach darüber. Promi-
nente Unterstützung be-
kam die Markloherin Mitte
der Woche von Nienburgs
Ex-Bürgermeisterkandidat
Nicolas Georgakis, vielen
jungen Leuten besser be-
kannt als Niki Tall. Der 31-
jährige Musiker, der für sei-
ne Auftritte mehrmals im
Jahr nach Nigeria reist, be-
stärkte die mittlerweile 73-
jährige Markloherin und
ihre Mitstreiterinnen und
Mitstreiter darin, dass die
humanitäre Unterstützung
für die Menschen in West-
afrika wichtiger ist denn je.
Nach wie vor wichtig ist

auch die Arbeit der Frauen,
die im Nienburger Frauen-
haus und den angeschlos-
senen Beratungsstellen ar-
beiten. Sie konnten mehre-
re Unterstützerinnen und
Unterstützer für die Idee
gewinnen, mittels eines Li-
nienbusses auf die Anlauf-
stellen hinzuweisen, die
Frauen und Mädchen ha-
ben, wenn sie seelischer,
körperlicher oder sexueller
Gewalt ausgesetzt sind.
Dieser Bus verkehrt regel-
mäßig zwischen Nienburg
und Hoya. Am Freitag wur-
de er den Sponsoren vorge-
stellt (siehe nebenstehen-
den Bericht).
Am heutigen Sonntag -

mittlerweile muss ich mit
der Zeitangabe ja vorsich-
tig sein, weil die HamS ja
in vielen Orten aus organi-
satorischen Gründen be-
reits am Sonnabend verteilt
wird - sind dagegen alle
aufgerufen, an den Veran-
staltungen rund um den
Volkstrauertag teilzuneh-
men. Alle Organisatorinnen
und Organisatoren eint die
Überzeugung: Es gibt
nichts Wichtigeres, als im-
mer wieder vor Augen zu
führen, was Krieg und Into-
leranz anrichten können.
Mit gutem Beispiel ging am
Freitag bereits die Samtge-
meinde Heemsen voran.
Samtgemeindebürgermeis-
terin Bianca Wöhlke hatte
zu einer Gedenkfeier zu
Ehren der vielen russischen
Kriegsgefangenen eingela-
den, die zum Ende des
Zweiten Weltkrieges in Ba-
rackenlagern in Rohrsen
qualvoll starben und am
Ortsrand von Heemsen un-
weit der ehemaligen Mühle
in Massengräbern vergra-
ben wurden.
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GUTEN TAG

GegenKrieg
und

Intoleranz

Von Edda Hagebölling

Nienburg. „Wir haben zwar
alle mehr als genug zu tun,
dennoch sind wir überzeugt,
dass es immer noch Frauen
und Mädchen gibt, die gar
nicht wissen, dass sie Hilfe be-
kommen können, wenn sie
seelischer, körperlicher oder
sexueller Gewalt ausgesetzt
sind“, betonen Birgit Balke,
Renate Bunke und Myriam
Stegemann. Die drei Mitarbei-
terinnen des Nienburger Frau-
enhauses beziehungsweise
der dem Frauenhaus ange-
schlossenen Beratungsstellen
haben darum einen unge-
wöhnlichen Weg beschritten.
Sie haben einen Linienbus
umgestalten lassen. Per Folie
weist jetzt ein Bus der Firma
Plein, der regelmäßig zwi-
schen Nienburg und Hoya
verkehrt, auf die bestehenden
Hilfsangebote hin. Birgit Balke
hat für das Nienburger Frau-
enhaus an dem Pressege-
spräch mit der HARKE am
Sonntag teilgenommen, in
dem das Projekt „Linienbus“

vorgestellt wurde. Die Einrich-
tung für Frauen, die vor ihrem
gewalttätigen Partner flüchten
müssen, ist rund um die Uhr
unter der Nummer 05021-2424
erreichbar.
Myriam Stegemann arbeitet

für die Frauen- und Mädchen-
beratungsstelle in der Düssel-
dorfer Straße 20. Ihr Büro hat
die Nummer 05021-61163.

Renate Bunke ist die An-
sprechpartnerin bei der Bera-
tungs- und Interventionsstelle
bei häuslicher Gewalt, be-
kannter unter dem Begriff
„BISS“. Sie kann beispielswei-
se zusammen mit der Polizei
erreichen, dass der Partner vo-
rübergehend der Wohnung
verwiesen wird.
Finanzielle Unterstützung

fanden die drei Frauenhaus-
Mitarbeiterinnen für das Pro-
jekt „Linienbus“ bei Cor Leo-
nis, bei der Bürgerstiftung, bei
den Lions aus Hoya und bei
der Opferhilfe Niedersach-
sen.
„All das wäre jedoch nicht

möglich gewesen, wenn nicht
die Firma Plein ganz unkom-
pliziert bereit gewesen wäre,

für diese Aktion einen Bus zur
Verfügung zu stellen“, berich-
tet Birgit Balke.
„Wir möchten allen Frauen

Mut machen, sich zu melden“,
betonen die Drei. „Viele Frau-
en denken immer noch: Ich
muss was falsch gemacht ha-
ben“, ergänzen die Expertin-
nen.
Online zu erreichen sind

Birgit Balke, Renate Bunke
und Myriam Stegemann unter
folgenden Internet- bezie-
hungsweise E-Mail-Adressen:

¢ www.frauenhaus-nien-
burg.de

¢ biss-nienburg@web.de

¢ www.beratung-frauen-ma-

Hilfe für Frauen sichtbarmachen
Linienbus weist ab sofort auf die Anlaufstellen für Frauen und Mädchen in Not hin

Das Busunternehmen Plein, beim Fototermin am ZOB in Nienburg vertreten durch Geschäftsführer Detlef Köstermann (rechts) und Busfahrer Uwe Bergmann Zweiter von
rechts), war gerne bereit, einen ihrer Busse für die Plakatierungsaktion zur Verfügung zu stellen. Finanziell gefördert wurde das Projekt von Cor Leonis, vertreten durch Lana
Schachler und Christin Braun (Zweite und Dritte von links), die Bürgerstiftung im Landkreis Nienburg, den Lions-Club Grafschaft Hoya, vertreten durch Stefan Ullmann und
Jürgen Stegemann (Dritter und Vierter von rechts), und die Stiftung Opferhilfe mit ihrem Büro in Verden, vertreten durch Kira-May Gresbrand (Fünfte von rechts). Ebenfalls
vor Ort waren am Freitagvormittag Anne-Kristin Mathiszig vom Vorstand des Vereins Nienburger Frauenhaus (links) sowie die Frauenhaus-Mitarbeiterinnen Birgit Balke und
Renate Bunke (Fünfte und Vierte von links). FOTO: HAGEBÖLLING

Birgit Balke, Renate Bunke und Myriam Stegemann (von links) sind die Organisatorinnen der Plakatie-
rungsaktion. Sie wollen Frauen und Mädchen, die seelischer, körperlicher oder sexueller Gewalt ausge-
setzt sind, ganz deutlich vor Augen führen, dass sie jederzeit Hilfe bekommen können. FOTO: HAGEBÖLLING

Nienburg. Die Nienburger
Naturfreunde und die Ge-
werkschaft Verdi Nienburg
laden am Freitag, 19. No-
vember, um 19.30 Uhr zum
alljährlichen „Wein und
Talk“ in das Naturfreunde-
haus an der Luise-Wyne-
ken-Straße ein (Zutritt nach
2-G-Regeln). Das Thema
lautet „Alles klar für den
Klimaschutz? Wie motivie-
ren wir zu mehr Engage-
ment?“ Dabei soll das En-
gagement im Mittelpunkt
stehen, wobei die Veran-
stalter folgenden Fragen
nachgehen wollen: Was
können wir dafür tun, dass
in dieser Gesellschaft der
Klimaschutz im Handeln so
ernst genommen wird, wie
er laut Reden genommen
werden müsste und angeb-
lich auch oft schon genom-
men wird? Was können wir
gegen diese seltsame Wi-
dersprüchlichkeit tun?
In einer ersten Ge-

sprächsrunde soll mit Uwe
Hiksch vom Naturfreunde-
Bundesvorstand und mit
Vertreterinnen und Vertre-
tern von „Fridays for Futu-
re“ auf den Ist-Zustand ge-
schaut werden, in der Bun-
despolitik nach der Wahl
und weltweit nach der Kli-
makonferenz in Glasgow.
In einer zweiten Runde

wird gemeinsam mit Nien-
burgs neuem Bürgermeis-
ter Jan Wendorf und „Fri-
days for Future“ ein Blick
auf die Kreisstadt gewor-
fen: Was kann von jeder
und jedem dazu beigetra-
gen werden, dass es von
Seiten der Stadtpolitik mit
dem Klimaschutz konse-
quent vorwärts geht?
In einer dritten Runde

sollte über soziales und po-
litisches Engagement nach-
gedacht werden, hier am
Beispiel Klimaschutz. Die
Veranstalter wollen dabei
die Frage beantwortet wis-
sen, wie sie sich und ande-
re dazu motivieren, sich
beim Klimaschutz zu enga-
gieren und engagiert zu

„Alles klar
fürs

Klima?“

Voneinander gehört hatten beide schon länger, jetzt sind sie spon-
tan zusammengekommen: Regina Andresen aus Marklohe (Dritte
von rechts) und Nicolas Georgakis alias Niki Tall aus Nienburg (Zwei-
ter von rechts). Beide verbindet die Liebe zu Nigeria. Wie bereits
mehrfach berichtet, bereitet Regina Andresen gerade einen Hilfs-
transport für Polio-Opfer in das westafrikanische Land vor. Niki Tall
dagegen ist vor noch nicht allzu langer Zeit gerade mal wieder aus
Nigeria zurückgekommen. Der Nienburger ist in Nigeria ein Star. Ur-
sprünglich als DJ gefeiert, ist der mittlerweile 31-Jährige längst ein
umjubelter Musiker, der seine Songs sogar in der in dem boomenden
Land weit verbreiteten Sprache English Pidgin singt. Zu Regina An-
dresen gekommen war Nicolas Georgakis, um den an diesem Nach-
mittag versammelten jungen Leute ein bisschen was über sich, vor al-
lem aber über das Land Nigeria zu erzählen. Neben Regina Andre-
sens langjährigen Unterstützerinnen und Unterstützern Ulrike Rand-
hahn aus Langendamm und Meruan Ago aus Marklohe waren außer-

dem Kiara Wallbaum aus Bühren sowie Mara Kästner und Anna So-
phie Mohr aus Liebenau nach Marklohe gekommen. Alle drei besu-
chen die OBS Marklohe und hatten sich spontan bereit erklärt, mit
anzupacken, wenn es demnächst darum geht, den Container für Ni-
geria mit all den Spenden zu beladen, die im Laufe der letzten Mona-
te bei Regina Andresen abgegeben wurden. Von Niki Tall erfuhren die
Anwesenden unter anderem, dass sich Nigeria in drei große Stämme
aufteilt. Der Norden ist eher muslimisch, der Süden eher christlich ge-
prägt. Von Corona ist Nigeria größtenteils verschont geblieben. Dafür
werde besonders in Lagos, mit 14 Millionen Menschen die größte
Stadt in Nigeria, gerne gefeiert. Besonders turbulent sei der Dezem-
ber. Dann sei quasi jeden Tag Party. Wenn Niki Tall sich auf den Weg
zu Auftritten in Nigeria macht, verbringt er gleich mehrere Wochen
dort. Allerdings meidet er den Dezember. „Im Dezember würdest du
in Lagos von vier Wochen gefühlt eine Woche im Stau stehen“, so der
erfolgreiche DJ und Sänger. Foto: Hagebölling

Nigeria-Fan Niki Tall bei Regina Andresen

Am Ahornbusch 4
31582 Nienburg
Tel.: 05021 60203
schulen-rahn.de
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Nienburg. Der Rat der Stadt
Nienburg hatte in seiner Sit-
zung am 29. Juli die Erstel-
lung eines provisorischen
Fahrradstreifens für den Be-
reich der Hannoverschen
Straße vom Berliner Ring bis
zum Langendammer Kreisel
beschlossen. Ziel und Zweck
dieses Fahrradstreifens ist ein
Testlauf für die Verkehrsge-
staltung der Hannoverschen
Straße. Insbesondere steht
die Verbesserung des Rad-
verkehrs unter Berücksichti-
gung des Kraftfahrzeugver-
kehrs im Fokus. Nun nähert
sich der Testlauf für eine
neue Verkehrsgestaltung der
Hannoverschen Straße dem
Ende zu.
Die Stadt Nienburg bittet

mit der Beantwortung eines
Fragebogens um Mithilfe, um
die Testphase auswerten zu
können. Nutzerinnen und
Nutzer und Anliegerinnen
und Anlieger der Hannover-
schen Straße sowie alle ande-
ren Interessierten sind aufge-
fordert, sich an der Umfrage
zu beteiligen.
Der Fragebogen steht auf

der Homepage der Stadt
Nienburg (www.nienburg.de
- Praxistest Fahrradstreifen
Hannoversche Straße) zum
Herunterladen oder zum
Ausdrucken zur Verfügung,
dort kann dieser auch direkt
digital ausgefüllt und versen-
det werden. In Papierform ist
der Fragebogen an der Infor-
mation des Rathauses zu den
üblichen Sprechzeiten erhält-
lich. Der Fragebogen ist spä-
testens bis zum 15. Dezember
per Post (Stadt Nienburg/We-
ser, Sachgebiet Stadtplanung
und Umwelt, z. Hd. Frau Be-

cker, Marktplatz 1, 31582
Nienburg) oder per Mail an
h.becker@nienburg.de zu

senden.
Für Fragen steht Heike Be-

cker unter der Telefonnum-

mer 05021/87473 zur Verfü-
gung.
Es besteht die Möglichkeit,

den Fragebogen anonym
oder mit persönlichen Kon-
taktdaten abzugeben. DH

Auto- undRadfahrer sind gefragt
Befragung zum Praxistest Fahrradstreifen an der Hannoverschen Straße hat begonnen

Fahrradstreifen an der Hannoverschen Straße ja oder nein: Bis zum 15. Dezember sind alle Interessierten aufgerufen, sich an der Befragung
der Stadt zu beteiligen. FOTO: HAGEBÖLLING

nde 1815, Zeit der
Restauration: Die
junge Witwe Henri-

ette wird nachts aus dem
Schlaf gerissen und muss
laut Poli-
zeierlass
binnen ei-
ner Stunde
Preußen
verlassen.
Ihre Schil-
derungen
des
Kriegslei-
des und
Herrscher-
versagens vor, während
und nach der Völker-
schlacht haben in aller-
höchsten Kreisen Missfal-
len geweckt. Der Oheim
Friedrich Gerlach, Verleger
und Buchhändler im sächsi-
schen Freiberg, nimmt sie
auf. Doch rasch merkt sie,
dass sich auch hier die Zei-
ten geändert haben: ver-
schärfte Zensur, die Rück-
kehr zum Korsett und der
gesellschaftliche Druck,
sich wieder zu vermählen,
setzen ihr zu. Mit der Rück-
kehr des wie sie traumati-
sierten Kriegsfreiwilligen
Felix Zeidler trifft sie einen
Freund und Vertrauten
wieder. Doch erst nach ei-
ner drohenden Katastrophe
wird ihr klar, dass er ihr
mehr als nur ein Freund ist.
Gemeinsam stellen sich Fe-
lix und Henriette gegen
den aufziehenden Geist, in
dem Bücherverbrennungen
und Attentate als Heldenta-
ten gefeiert werden.
Der große historische Ro-

man der Bestseller-Autorin
Sabine Ebert über eine jun-
ge Frau, die in bedrücken-
der Zeit ihren Weg finden
muss, und ein grandioses
Sittengemälde aus der Zeit
der Restauration.

gelesen von Sandra
Beck, Bücher Leseberg

Info Sabine Ebert: Die zer-
brochene Feder, Droemer
Knaur Verlag, 480 Seiten, 20
Euro; auch als Ebook liefer-
bar

E

Missfallen
geweckt

Nienburg. Noch bis zum 21.
November können sich Gäste
der GalerieN auf eine Reise
durch die aktuelle Ausstel-
lung zum Thema „Odyssee“
begeben. Unterschiedlichste
Aspekte persönlicher oder
gesellschaftlicher Irrfahrten
werden dort von den Künst-
lerinnen und Künstlern der
GalerieN in vielfältiger Weise
beleuchtet. Die Arbeiten er-
zählen von Reisen, Flucht,
Emigration und menschli-
chen Irrungen und Wirrun-
gen. Besucherinnen und Be-
sucher begeben sich im
durch farbige Folien unter-
teilten Ausstellungsraum
ebenfalls auf eine kleine
Odyssee. Geöffnet ist die Ga-
lerieN, Leinstraße 26, in Nien-
burg sonnabends von 11 bis
14 und sonntags von 14 bis 17
Uhr. Für das Betreten der Ga-
lerieN ist eine medizinische
Maske notwendig. DH

„Odyssee“ in der
GalerieN

IN KÜRZE

Nienburg. Der Betreuungs-
verein Nienburg lädt in Ko-
operation mit dem Fach-
dienst Betreuung beim Land-
kreis Nienburg zu einem Vor-
trag zum Thema „Nicht stoff-
gebundene Süchte“. Stoffun-
gebundene Süchte sind
Süchte ohne Drogen und Al-
kohol. Die Abhängigen sind
nicht süchtig nach einer be-
stimmten Substanz, sondern
nach Verhaltensweisen, die
nicht mehr kontrolliert wer-
den können, wie zum Bei-
spiel die Spielsucht. Es refe-
riert Heike Stiegler, Amtsärz-
tin für den Landkreis Nien-
burg. Der Vortrag findet statt
am Donnerstag, dem 18. No-
vember, um 19 Uhr in den
Räumen des Landkreises,
Fachbereich Gesundheits-
dienste, Triemerstraße 17 in
Nienburg. Eine Teilnahme ist
nur nach telefonischer An-
meldung unter 05021
9224990 oder per E-Mail an
info@btv-nienburg.de mög-
lich. DH

Infos über die
Spielsucht

Nienburg/Eystrup. Der
SoVD Nienburg-Eystrup lädt
seine Mitglieder zur Weih-
nachtsfeier am Samstag, 27.
November, um 15 Uhr ins
Restaurant „Am Bürgerpark“,
Hannoversche Straße 73, in
Nienburg ein. Das Team um
Werner Bakker verspricht ei-
nen zauberhaften Nachmit-
tag. Kuchen und Kaffee, Tee
und Wasser gibt es wie im-
mer kostenfrei. Andere Ge-
tränke sind selbst zu bezah-
len. Diabetiker können eine
Alternative (zum Beispiel
Brote) bekommen, dies muss
bei der Anmeldung angege-
ben werden. Gäste sind
ebenfalls willkommen, als
Nicht-Mitglied wird ein Un-
kosten-Beitrag von zehn Eu-
ro (zahlbar in bar vor Ort) er-
hoben. Der Vorstand bittet
um eine verbindliche Anmel-
dung bis Freitag, 19. Novem-
ber. Diese kann entweder
schriftlich, per E-Mail oder
telefonisch an die bekannten
Adressen erfolgen. Für die
Feier gilt die 2-G-Regel. DH

SoVD lädt ein zur
Weihnachtsfeier

Husum. Die diesjährige Se-
niorenweihnachtsfeier des
DRK-Ortsvereins Husum
am Samstag, 11. Dezember,
im Gasthaus Dreyer findet
nach der 2-G-Regelung
statt. Beginn ist um 15 Uhr.
Anmeldungen nimmt Han-
nelore Armbrust unter Tele-
fon (05027)1788 entgegen.
Ohne aktuellen Impfnach-
weis ist kein Einlass mög-
lich. DH

Feiermit
2-G-Regel

Nienburg. Sport macht mit der
richtigen Ausrüstung einfach
noch mehr Spaß. Doch tolles
Equipment ist oft teuer, sodass
der eine oder andere Wunsch
dann bei vielen doch auf der
Strecke bleiben muss. Die He-
lios Kliniken Mittelweser woll-
ten dies ändern und haben im
Sommer die Aktion „5000 für
5“ ins Leben gerufen. Dabei
hatten die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter die Möglich-
keit, sich mit ihrer sportlichen
Aktion, entweder einer Indivi-
dualsportart oder auch mit ih-
rem Verein, zu bewerben. Da-
zu wurden Fotos und teilweise
auch Videos sowie ein Bewer-
bungstext, wofür das Geld be-
nötigt wird, an das Marketing
gesandt und anschließend im
Intranet für alle Kolleginnen
und Kollegen ersichtlich auf-
bereitet.
„Hier haben sich einige

wirklich sehr große Mühe ge-
geben und extra noch Videos
gedreht. Es ist toll zu sehen,
mit welcher Leidenschaft und
Freude unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter ihrem
Sport nachgehen“, sagt Kli-
nikgeschäftsführer Christian

Thiemann. Der Chef selbst
kann dies am besten verste-
hen, denn auch er ist sportbe-

geistert und hatte im Frühjahr
seinen ersten Marathon ge-
meistert.

Abgestimmt haben aus-
schließlich die eigenen Mitar-
beitenden über ein Formular

im Intranet, bei dem die jewei-
lige Aktion angeklickt werden
konnte. Und auch, wenn die
Aktion „5000 für 5“ heißt,
wurden es am Ende dann
doch 5000 für 6, denn den
letzten Platz haben sich stim-
mengleich zwei Bewerbungen
geteilt. Die 1000 Euro wurden
dann kurzum hälftig geteilt.
Die Platzierungen:

¢ Platz 1: Anke Schrenk mit
der Leistungsgruppe Schwim-
men des Holtorfer SV
¢ Platz 2: Barbara Heuer mit
ihrer Stepaerobic-Gruppe des
des SV Kreuzkrug/Huddestorf
¢ Platz 3: Börries Habild-Bes-
do und die Freiwassergruppe
des 1. Wassersportvereins
Wunstorf
¢ Platz 4: Mareike Jansen
und ihr Laufsport
¢ Platz 5: Marion Ablinger
und Cornelia Schmitz mit ihrer
Walking Gruppe sowie Bianca
Brandes mit ihrem Schulpony
Chester
„Diese Aktion hat einfach

großen Spaß gemacht. Wir
werden sicherlich im nächsten
Jahr noch einmal etwas Ähnli-
ches starten“, betont Thie-
mann begeistert. DH

5000Euro für denSport in der Freizeit
Helios-Kliniken Mittelweser unterstützen Mitarbeitende oder deren Verein

Die Gewinner der Aktion mit Klinikchef Christian Thiemann (rechts). FOTO: HELIOS

Husum. Unter Einhaltung
der 3-G-Regel wird am Mitt-
woch, 17. November, zum Hu-
sumer Kirchenkino ins Ge-
meindehaus eingeladen. Ein
entsprechender Nachweis ist
bereitzuhalten. Filmbeginn
um 20 Uhr, der Eintritt ist
frei. Gezeigt wird der indi-
sche Spielfilm um die Prota-
gonistinnen Chanda und ih-
rer Tochter Appu. Die Mut-
ter-Tochter-Beziehung wird
auf eine harte Probe gestellt,
denn beide haben eine un-
terschiedliche Auffassung,
wie die Zukunft der Tochter
aussehen könnte. DH

Kirchenkino
in HusumLandkreis. Die Kindertages-

stätten im Landkreis Nien-
burg beteiligen sich an dem
Projekt „Kennzahlen Kinder-
tagesbetreuung“. Es sieht
nach Mitteilung der Kreisver-
waltung eine Onlinebefra-
gung von Eltern, Kitas und
Grundschulen nach Einschät-
zungen, Wünschen und Be-
dürfnissen vor.
Das Projekt wird bis zum

30. November durch den
Fachbereich Jugend, der
auch für die Kinderbetreuung
im Landkreis zuständig ist,
durchgeführt.
Ziel des Projektes sei es,

die Arbeit in den Einrichtun-

gen im Landkreis zu optimie-
ren. Eltern, deren Kinder in
einer Kindertageseinrichtung
im Landkreis betreut werden,
können hierfür im November
einen Fragebogen zur Ver-
besserung der Qualität in Ki-
tas online ausfüllen.
„Die Einschätzung der Ar-

beit in den Kitas aus Sicht der
Eltern ist uns hierfür ganz
maßgeblich wichtig“, sagt
Edyta Körner vom Fachdienst
Kinder und Jugend. Der Fra-
gebogen enthält zum einen
allgemeine Fragen zur Ent-
fernung oder zu optimalen
Öffnungszeiten aber auch
spezielle Fragen zum Über-

gang von der Krippe zur Kita
und zur Grundschule. Für
weitere persönliche Anmer-
kungen, Anregungen oder
Kritik gibt es am Ende des
Fragebogens Raum.
Die Befragung sei absolut

anonym und lasse keine
Rückschlüsse auf die auszu-
füllende Person zu.
Die Auswertung der Er-

gebnisse erfolge durch die
Firma GEBIT aus Münster,
die seit Jahren in zahlreichen
Themenfeldern der Jugend-
hilfe arbeitet und dabei ihre
hohe Fachlichkeit vielfach
unter Beweis gestellt habe,
teilt der Kreis mit. DH

DieArbeit in denKitas optimierenJETZT NEU:
AUCH TAGESPFLEGE !
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info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

• Das Leben wieder mehr genießen - liebevolle
Pflege und Fürsorge im eigenen Zuhause.

• Wir vermiitteln Ihnen zuverlässige,erfahrene,
deutschspprachige Pflegekräfte aus Polen.

• Fürsorglicche Zuwendung und Rundumver-
sorgung aauf privater Basis.

• Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hhohem Qualitätsstandard.

BETREUUNG
für eine höhere Lebensqualität

01 56 | 78

mit sehr hhhohem Qual

NEU!
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Bratcurry, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat . f. 10 Pers.. 8899,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau ·☎ (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Dreierlei vom Schweinefilet
Schnitzel, Kasseler, Ragout, Gratin,
Butterreis, Rahmsauce,
Gurken- u. Bohnensalat 129,–
Herbstbüffet
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat 99,–
70er-Jahre-Büffet
Currywurst, Schaschlik, kleine Wiener,
Nudel- und Kartoffelsalat,
Th. Mett, Käse, gefüllte Eier,
Brotkorb, Butter, Nachtisch 119,–
XXL-Büffet
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–
Bayrisches Buffet
½Haxen, Weißwurst, Leberkäs, Back-
hendl, Sauerkraut, Kartoffel-
stampf, süßer Senf 129,–

20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 89,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 89,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 89,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 99,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 99,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 99,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 75,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 85,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 89,–

Schlemmermenü
Gänsebrust, Rinderroulade, Hähnchenschnitzel,
Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 149,–

Wochenknüller: nur Abholung!

10 kl. Schnitzel mit Rahmsauce 24,50
10 Schaschlik mit Paprikasauce 29,50
10 kl. Rinderrouladen mit Sauce 39,50
10 Hähnchenschnitzel mit Sahnesauce 27,50
10 Männerhaxen Sauerkraut, Zwiebelbrot 99,00

Warmes Mittagessen:
Mo.: Backhendl

Kartoffelstampf 5,50
Di.: Geschnetzeltes

in Chinagemüse, Butterreis 5,00
Mi.: Rindfleischgemüse-Eintopf

Bockwurst 4,00
Do.: Rahmschnitzel

Kroketten, Salat 5,50
Fr.: Grünkohl Kartoffeln,

Rauchende, Bregenwurst 5,50
Sa.: Porreecremekäsesuppe 3,50

Bitte vorbestellen!
2 kl. Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl 8,95

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat, Nachtisch 149,-
Herbstmenü 2
Hochzeitssuppe, Schweine- und Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 149,-
Grünkohl „satt“
Kasseler, Kartoffeln, Rauchenden, Bregenwurst 109,-
Plus Wellfleisch, Pinkel, Ofenkartoffel je 1,–

Th. Mett
frisch . . . . . . .100 g –,69
Kasseler-
kotelett . . . .100 g –,65
Braten-
mett . . . . . . .100 g –,75
Rinder-
gulasch . . . .100 g –,99

Streichwurst
grob/fein. . . . .100 g –,99
Hausmacher
Mettwurst .Stück 5,49
Pilz-
pastete . . .100 g –,99
Eiersalat . .100 g –,89

Partyservice ab 5 Pers.
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
Heiligabend 8.00–15.00 Uhr
Silvester 8.00–20.00 Uhr

KEIN PARTYSERVICE
am 25.+26.12.2021 u. 1.1+2.1.2022

20 kl. R.-Rouladen 109,–
20 kl. S.-Rouladen 99,–
Prinzenbraten (Rind) 105,–
Försterbraten (Rind) 105,–
Sauerbraten 109,–
Tafelspitz 109,–
jeweils mit Beilagen nach Wahl

Küchenfertige Erzeugnisse
zu Weihnachten!

Bis 18.12. vorbestellen, für
den 23.+ 24.12. nur Abholung

2 kl. R.-Rouladen, Prinzenbraten,
Hubertusbraten, Filettopf

je Portion 8,90
Hochzeitssupe je Portion4,90
Enten- oder Gänsebrust/keule

auf Anfrage

Am 24. und 31.12.2021 alle Suppen kalt
-nur Abholung- außer SG Liebenau

Landkreis. Das selbst kreierte
Memory-Spiel mit Motiven
der „Wand für Courage“ ge-
gen Alltagsrassismus kommt
gut an. Darum gibt es jetzt
beim Ravensburger Verlag
bereits eine zweite Auflage
davon. Soziale Einrichtungen,
Vereine, Verbände, Begeg-
nungscafès und -treffpunkte
können das kreative Spiel ab
sofort vergünstigt bestellen
und für ihre pädagogische Ar-
beit nutzen.
Bei der letzten WABE-Ju-

gendkonferenz im vergange-
nen September mit rund 80
jungen Menschen hatte die
Koordinierungsstelle Migrati-
on und Teilhabe einen Work-
shop zum Thema „Alltagsras-
sismus“ angeboten. Um mit
den jungen Menschen ins Ge-
spräch zu kommen, kam hier
ein von Jugendlichen mitent-
wickeltes Memory zum Ein-
satz.
„Es war schon äußerst be-

eindruckend, welche Haltun-
gen aber leider auch welche
Rassismus-Erfahrungen eini-
ge schon erlebt haben. Um
sich mit diesem Thema ausei-
nanderzusetzen, ist das Spiel
eine wunderbare Methode,
weil es Hemmungen nimmt,
von persönlichen Erfahrun-
gen zu berichten und Ange-
bote macht, eigene Meinun-
gen zu überdenken“, erläu-
tert Carmen Prummer, Leite-
rin der Koordinierungsstelle
Migration und Teilhabe des
Landkreises.
Ziel beim Einsatz des Me-

mory-Spiels ist es, mit unter-
schiedlichen Gruppen von
Menschen zum Thema Cou-
rage und Rassismus ins Ge-
spräch zu kommen und für
diese Thematik zu sensibili-
sieren. Dank der Unterstüt-
zung von WABE e.V. und des
Landkreises Nienburg kann
es für nur zehn Euro bei WA-
BE bestellt werden. Spielend
zu lernen und dabei den Hori-
zont zu erweitern, diesen An-
satz verfolgt die Courage-Ar-
beitsgruppe, die aus dem
Kreisjugendring, WABE, der
OBS Steimbke, der Präventi-
onsstrategie „Communities

That Care – CTC“ und der
Koordinierungsstelle besteht.
Der Konzeption des Spiels

vorausgegangen war eine
ganze Reihe von Aktionen
von Jugendlichen aus dem
Landkreis gegen Rassismus.
Im Frühjahr 2020 hatten
Schülerinnen und Schüler
kleine Schilder zum Aufhän-
gen mit griffigen Aussagen
und phantasievollen Bildern
für Zivilcourage und gegen
Fremdenfeindlichkeit konzi-
piert und in Bussen aufge-
hängt. Daraus wurde eine
Plakataktion mit großen Pla-
katwänden, die an zentralen
Orten in Nienburg aufge-
hängt wurden. Im vergange-
nen Jahr bemalten Jugendli-
che im Unterricht insgesamt
61 Umzugskartons mit Sprü-
chen und Bildern gegen Ras-
sismus und konzipierten da-
mit die Wanderausstellung
„Wand für Courage“. Jetzt
gibt es die einfallsreichen
Motive als Memory für die
präventive Arbeit an Schulen

und in sozialen Einrichtun-
gen.
Für das Spiel hatten Schü-

lerinnen und Schüler der
Oberschule Steimbke die Mo-
tive der „Wand für Courage“
abfotografiert und 36 Bilder
daraus ausgewählt. „Das
Spiel ist daraufhin beim Ra-
vensburger Verlag nach unse-
ren Ideen und Vorstellungen
und mit den Motiven der Ju-

gendlichen produzieren wor-
den“, erläutert Peter Karas-
kiewicz, der im Rahmen von
„CTC“ die Courage-Arbeits-
gruppe moderiert. „Wegen
der großen Nachfrage von
Seiten verschiedener Instituti-
onen und Schulen haben wir
jetzt eine größere Menge an

Spielen nachbestellt.“
Dem Spiel liegen ein Be-

gleitheft mit Aufgaben und
Gesprächsanlässen zu einzel-
nen Motiven sowie ein erklä-
render Text zu Zivilcourage
und Rassismus bei. Kathrin
Woltert, die als Sozialdezer-
nentin auch für das Aufga-
bengebiet Migration zustän-
dig ist, zeigt sich überzeugt:
„Das Memory ist eine tolle
Idee und ein prima Ge-
schenk für Jugendliche
ebenso wie für Erwachsene.
Was ich besonders gut finde,
ist die Nachhaltigkeit der
bisherigen Jugend-Initiati-
ven gegen Rassismus im
Landkreis. Seit zwei Jahren
entwickeln hier junge Men-

schen auf ganz unterschiedli-
che Art und Weise Aktionen –
erst mit selbst gestalteten
Aufhängern, dann mit Plaka-
ten, einer Wanderausstellung
und nun mit diesem Spiel –,
um sich mit starken Aussagen
und Motiven für Zivilcourage
und gegen Rassismus auszu-

sprechen.“
Als nächstes wird es eine

Bewerbung um die Teilnahme
am Niedersächsischen Prä-
ventionstag am 2. März 2022
in Wolfsburg geben. Dann
möchten die Macherinnen
und Macher des Memorys ihr
Spiel und die „Wand für Cou-
rage“ auf dem „Markt der
Möglichkeiten“ präsentieren
und so auf Landesebene be-
kannt machen. DH

Info Soziale Einrichtungen, Ver-
eine, Verbände und auch Be-
gegnungsstätten können nun
das Spiel verpackt in einer sta-
bilen Metallbox über das We-
ser-Aller-Bündnis (WABE) unter
04231/12456 beziehungsweise
per E-Mail unter klemm@wa-
be-info.de bestellen. Fragen
zum Spiel oder zum Ausleihen
der Wanderausstellung „Wand
der Courage“ beantworten Pe-
ter Karaskiewicz unter Telefon
05021/967-758 und Carmen
Prummer unter der Nummer
05021/967-686. DH

Spielend gegenRassismus
Memory mit Motiven der „Wand für Courage“ kommt bei Jugendlichen gut an

Aus dieser „Wand für Courage“ ist das Memory im Verlag Ravensburger entstanden. Bircan, Rania, Usna und Nancy haben hierfür in ih-
rer Schul-AG Umzugskartons mit Motiven für Courage und gegen Rassismus entworfen. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

Am Ahornbusch 4
31582 Nienburg
Tel.: 05021 60203
rahn-kosmetikschule.de

Praxisunterricht im eigenen Kosmetiksaal
Kleine Klassen
Professionelle Ausbildung in
persönlicher Atmosphäre

Info-Woche

23.11.-26.11.
14:00 bis 20:00 Uhr

(in Einzelgesprächen)

In 2 Jahren zum Abschluss

Staatlich geprüfte/r Kosmetiker/in
100% stattfindender Unterricht

Ausbildung ab August 2022

Bitte vereinbaren Sie mit
unserem Sekretariat Ihren
persönlichen Termin!
(05021 60203)

Berufsfachschule
Kosmetik

Landkreis. Auch zum Jahres-
wechsel am 1. Januar werden
die Bustickets im VLN-Tarif-
gebiet stabil bleiben. Die letz-
te Preisanpassung liegt somit
bereits drei Jahre zurück.
Dies ist insbesondere vor dem
Hintergrund der aktuell an-
steigenden Inflationsrate in
Deutschland eine sehr gute
Botschaft für alle Fahrgäste
des Buslinienverkehrs im
Landkreis Nienburg, so der
Verkehrsservice Landkreis
Nienburg (VLN) in einer Pres-
semitteilung. „Um den Bus-
verkehr in den Zeiten der Co-
rona-Pandemie weiter zu stär-
ken wird der VLN trotz stei-

gender Kosten im Personalbe-
reich und der aktuell explo-
dierenden Treibstoffkosten
auf eine Preiserhöhung ver-
zichten“, so Jens Rühe, Team-
leiter ÖPNV beim Landkreis
Nienburg. „Zudem verschaf-
fen wir dem ÖPNV über ver-
gleichsweise günstige Mobili-
tätspreise einen Wettbe-
werbsvorteil gegenüber dem
Auto und setzen gleichzeitig
ein deutliches Zeichen für die
Verkehrswende und damit für
den Klimaschutz“, so Rühe
weiter.
Trotz gleichbleibender

Fahrpreise wurde auch in den
letzten drei Jahren das Fahr-

planangebot geringfügig aus-
geweitet und die Busflotte
weiter modernisiert. So wer-
den im aktuellen Fahrplan
weit über 90 Prozent aller Li-
nienbusfahrten mit barriere-
freien Niederflurbussen er-
bracht. Vor dem Hintergrund
der Corona-Pandemie mit
weniger Fahrgästen im ÖPNV
und einem Einbruch der
Fahrgeldeinnahmen im Jahr
2020 um 358000 Euro ist die
aktuelle Preisstabilität nur
dank des gemeinsamen
ÖPNV-Rettungsschirmes von
Bund und Ländern möglich
Denn der VLN hat mittels

Fördermittelanträge einen

vollständigen Ausgleich der
Fahrgeldausfälle über das
Land Niedersachsen bean-
tragt. Der Rettungsschirm gilt
auch noch für das aktuelle
Jahr 2021.
Zudem konnte der VLN mit

Hilfe eines zweiten Förder-
topfes, der Corona-Sonderfi-
nanzhilfe des Landes Nieder-
sachsen, verschiedene Coro-
na-Schutzmaßnahmen für
den Buslinienverkehr realisie-
ren: Mit diesen Mitteln wer-
den seit dem 26. Oktober
2020 zahlreiche Verstärker-
fahrten und zusätzliche Coro-
na-Verstärkerbusse bis zum
30. April 2022 finanziert.

Ebenso wurde der Einbau von
dauerhaften Spuckschutz-
wänden im Linienbündel 1
zum gegenseitigen Schutz
von Fahrgästen und Busper-
sonal sowie das Aufbringen
antibakterieller und antivira-
ler Flächendesinfektionsbe-
schichtungen auf den gesam-
ten Innenflächen von 114 im
Landkreis Nienburg einge-
setzten Regionalbussen mit
der Landesförderung umge-
setzt. DH

Info Informationen zum Buver-
kehr gibt es unter www.vln-
nienburg.de oder auch telefo-
nisch unter 05021/66011.

VLN-Ticketpreise bleiben trotz Pandemie stabil
Verkehrsservice will ein deutliches Zeichen für eine Verkehrswende setzen / Verstärkerbusse bis 30. April

Reisen 2021
3 Tage CochemBurgweihnacht 10. – 12. Dezember 2021
2x Übern./HP imHotel Inkl. EintrittWeihnachtsmarkt u. Krippenspiel
Burg Cochemund Fahrtmit derWeihnachtspanoramabahn .....................288,00 €
6 Tage Silvester inMiesbach 28. Dezember 2021 – 02. Januar 2022
5 x Übern./HP imHotel 5x Übern./HP Fahrtmit Reiseleitung Tegernsee, Silvesterprogramm,
mit festlichemBufffffet, Mitternachtsimbiss, Musik undBrillant-
feuerwerk uvm........................................................................................................735,00 €
Tagesfahrten
27. November 2021
Fahrt zumWeihnachts-Shopping imCentro Oberhausen
Fahrpreis pro Pers. (incl. Busfrühstück und 1 Piccolo) .........................33,00 €
3. Dezember 2021
CellerWeihnachtsmarkt u. Gänsebratenessen inWalsrode
Fahrpreis pro Pers. (inkl. „Gänsebratenessen“).......................................53,50 €
4. Dezember 2021
Fahrt zumAdventsmarkt KlosterWöltingerode und
Wildfütterung in derMarienteichbaude
Fahrpreis pro Pers. (inkl.„Krustenbratenessen“ in der Marienteichbaude) ...59,90 €
18. Dezember 2021
Hamburgmit Frühstück-Hafenrundfahrt
undWeihnachtsmarktbesuch
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Frühstück in einem Restaurant und Schifffffahrt) ....68,00 €
19. Dezember 2021
Weihnachtlicher Eckernworther Fischmarkt
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Schlemmerbuffet und Fischmarkt) ............45,90 €

Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (05037) 2259

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

Vommom Berrerggrrg zuuzummuum MeeMeeeeeerreer Briirinniinkknnkmmkkmaammannaannnnnnn „„„VVVeeerrreerkkkrrkeeekkekkehhheehrrhhr“
WWWeeennnnnn SSSiiieee gggeeerrrnnneeemmmaaalll dddeeemmmAAAlllllltttaaagggsssssstttrrreeessssss eeennntttrrriiinnnnnneeennnmmmöööccchhhttteeennn, gggrrreeeiiifffeeennn
Sie zum Telefon, rufen uns an und besprechen mit uns Ihre
Reisewünsche!
Das TeamvonBrinkmannReisen freut sich auf Ihren Anruf.

Landesbergen. Am Diens-
tag, 30. November, findet
um 19.30 Uhr in der Mühle
Landesbergen die Jahres-
hauptversammlung des
„Freundeskreises der Schu-
le Landesbergen“ statt. Ne-
ben einem Bericht über das
ablaufende Geschäftsjahr
soll auch gemeinsam das
neue Vereinsjahr geplant
werden. Es finden Vor-
standswahlen statt. Alle
Freunde des Vereins und
auch Nicht-Mitglieder sind
willkommen, ihre Ideen
einzubringen. DH

Freunde
der Schule

Nienburg. Nach einer zwei-
jährigen coronabedingten
Pause lädt der Verein „Nien-
burg Freundschaften Welt-
weit“ wieder zu einem
Thanksgiving-Dinner ein. Die
Veranstaltung im Restaurant
„Weserschlößchen“, Mühlen-
straße 20 in Nienburg, beginnt
um 18.30 Uhr und kostet 32
Euro pro Person (inklusive Be-
grüßungsgetränk).
Dazu schreibt der Verein:

„Thanksgiving ist der traditio-
nellste aller amerikanischen
Feiertage und wird immer am
vierten Donnerstag im No-
vember gefeiert. In diesem
Jahr fällt er auf den 25. No-
vember. Thanksgiving in den
USA ist nicht vergleichbar mit
dem deutschen Erntedankfest.
Es wurde von den ersten Sied-
lern begründet, die mit diesem
Fest ihre Dankbarkeit gegen-
über den Ureinwohnern für

deren Unterstützung beim
Überleben in der für sie ‚neu-
en Welt‘ zum Ausdruck brin-
gen wollten und gemeinsam
mit diesen feierten. Heute ist
Thanksgiving in der Bedeu-
tung mit dem Weihnachtsfest
bei uns vergleichbar und wird
in den Familien mit einem tra-
ditionellen Truthahnessen ge-
feiert. Aufgrund der Corona-
Pandemie wird die Veranstal-
tung unter Einhaltung der
2G-Regel (geimpft oder gene-
sen) stattfinden. Die Regel er-
möglicht, dass während der
Veranstaltung im Saal keine
Masken getragen werden
müssen.
Anmeldungen können per

E-Mail (nfww@nienburg.de)
oder unter der Telefonnummer
(05021) 87462 beim Verein
„Nienburg – Freundschaften
weltweit“ bis Montag, 15. No-
vember, erfolgen. DH

Für Truthahnessen
bisMontag anmelden
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Immer in Kontakt mit deinen Nachbarn! Als Partner des Ortes oder Premiumpartner!

Möchtest du auch Partner des Ortes werden?
Unsere Medienberater helfen dir gerne dabei!

Tel. 05021 / 966-444 oder per Mail an anzeigen@dieharke.de

Unsere Premiumpartner: Unsere Partner des Ortes:

Nienburg. Am 31. Oktober en-
dete beim Verein Herberge
zur Heimat in Nienburg eine
Ära. Matthias Mente, ein Ur-
gestein der Wohnungslosen-
hilfe, verließ nach über 36
Jahren den Verein und betrat
neues Terrain: den wohlver-
dienten Ruhestand.
„Was im vergangenen Jahr

noch als Ankündigung in wei-
ter Ferne zu liegen schien, ist
viel zu schnell Realität gewor-
den“ so Bettina Mürche, Vor-
standsvorsitzende des Vereins.
Im Rahmen der Personalpla-
nung wurde zwar frühzeitig
eine kompetente Nachfolgerin
eingearbeitet, doch es war
klar, dass die Lücke, die Men-
te hinterlassen würde, nicht
leicht zu schließen wäre.
Matthias Mente hatte in den

vielen Jahren seiner Tätigkeit
als überzeugter Sozialarbeiter,
Netzwerker und Fundraiser an
der Entwicklung aller Arbeits-
bereiche nicht nur mitgearbei-
tet, sondern sie auch von der
ersten Idee bis zur Umsetzung
begleitet.
Der Verein hätte sich mit

seinen Arbeitsbereichen Tafel,
Herbrge, Wohnwege, Wohn-
raumhilfe und Fundus nicht so
erfolgreich in Nienburg und
im gesamten Landkreis etab-
liert, wäre nicht immer das
Wirken von Matthias Mente
im Hintergrund gewesen – im-
mer zielorientiert, immer zum
Wohle der Menschen, die Un-
terstützung brauchen, immer
mit neuen, kreativen Ideen
und dem Mut, diese auch um-
zusetzen.

Auf sein Konto gehen auch
die Förderaquise und Durch-
führung zahlreicher – auch
EU-geförderter – Projekte,
sein unermüdliches Wirken
und überregionales Engage-
ment für die Rechte von Woh-
nungslosen sowie ein fünfjäh-
riges Engagement im Vor-
stand des Bundesverbands

Deutsche Tafel in Berlin. Da-
bei hielt er sich selbst immer
mit der ihm eigenen Beschei-
denheit im Hintergrund. Dies,
gepaart mit der persönlichen
Komponente eines großen
Herzens und einer fröhlichen
Unbeschwertheit, machten
Matthias Mente zu einem Mit-
arbeiter, den man nicht gerne

ziehen lässt.
„Mit Dankbarkeit schauen

wir auf die vielen gemeinsa-
men Jahre zurück, wohlwis-
send, dass sich die jüngere
Generation der Sozialarbeite-
rinnen und Sozialarbeiter sel-
ten mit solcher Arbeitsqualität
und mentalen Stärke enga-
giert“ so Bettina Mürche wei-

ter „Wir freuen uns aber, dass
wir Herrn Mente auch noch
nach seiner aktiven Zeit errei-
chen können. Er verabschie-
det sich ja nur aus unserer Ar-
beit - nicht aber aus unserem
Leben. Wir danken ihm ganz
herzlich für seine vorbildliche
Arbeit, ohne die es die vielen
Arbeitsbereiche des Vereins

Herberge zur Heimat Nien-
burg gar nicht geben würde.“
Mente will sich nach seiner

aktiven Arbeitszeit vermehrt
seinen Hobbys widmen und
viel Zeit mit seiner Familie
verbringen.
Am 30. Oktober wurde Mat-

thias Mente bei einer großen
Abschiedsfeier im Nienburger
Kulturwerk von Aufsichtsrat,
Vorstand, Kolleginnen und
Kollegen sowie Wegbegleite-
rinnen und Wegbegleitern so-
wie seiner gesamten Familie
ausgiebig in den Ruhestand
verabschiedet.
Um nicht ad hoc aus Struk-

tur und Terminen herausge-
worfen zu sein, hatten ihm da-
bei alle Anwesenden als Ge-
meinschaftsgeschenk eine
umfängliche „To-Do-Liste“ für
das kommende Halbjahr ge-
schenkt: zahlreiche Konzert-
reisen, um sein Hobby Musik
wieder aufzunehmen, das
häufig zu kurz gekommen
war.
Während seiner Abschieds-

feier drohte ein berührter
Mente angesichts der kreati-
ven Vielfalt des Dankes in sei-
ner unnachahmlichen Weise
kurz damit, die Entscheidung
zur Berentung noch einmal
überdenken zu wollen, - mit
Blick auf seine bezaubernden
Enkelinnen und den damit
verbundenen favorisierten
Opa-Auftrag nahm er das An-
gebot aber schnell wieder zu-
rück - und der Abschied blieb
ein Abschied, mit mehr als ei-
ner Träne im Knopfloch.

DH

EineÄra ist zu Ende
Verein „Herberge zur Heimat“ hat Matthias Mente in den Ruhestand verabschiedet

Die Wohnungsnot in Nienburg war eines seiner zentralen Themen. Auch der Männerkreis Erichshagen erfuhr von Matthias Mente (rechts)
wie angespannt die Situation vor Ort ist. FOTO: KG ERICHSHAGEN
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Nienburg. Die Skizunft
Nienburg wird vom 15.
bis 19. Dezember die Ski-
saison mit einer Fahrt
nach Lanersbach im öster-
reichischen Tuxer Tal er-
öffnen. Folgende Skige-
biete sind am Ort oder in
unmittelbarer Nähe: Eg-
galm, Hintertuxer Glet-
scher und das riesige Ski-
gebiet von Mayrhofen. Al-
lein schon durch den
Gletscher besteht laut
Skizunft absolute Schnee-
sicherheit.
Gewohnt wird im Drei-

Sterne-Superior Hotel in
Lanersbach im Tuxer Tal.
Das Hotel befindet sich di-
rekt im Ortszentrum in un-
mittelbarer Nähe der Egg-
almbahn und der Bushalte-
stelle, von wo aus der Ski-
bus gratis in alle weiteren
Skigebiete, einschließlich
des Hintertuxer Gletschers
fährt. Das Hotel bietet ne-
ben Frühstücksbuffet,
Nachmittagsjause und vier-
gängigem Abendmenü ein
Hallenbad und eine Berg-
saunawelt.
Es wird mit privaten

Pkws in Fahrgemeinschaf-
ten angereist. Für die Fahrt
gilt die 2-G-Regel, also ge-
impft oder genesen. Der
Preis für das Hotel mit
Halbpension und den Vier-
Tage-Skipass liegt bei circa
600 Euro.
Nähere Auskünfte zur

Fahrt gibt es unter Telefon
(05021) 9037353. Gäste
sind willkommen, so die
Skizunft abschließend. DH

Skizunft
eröffnet
Saison

Landkreis. Auch der Binder-
haus-Verein aus Rodewald hat
das Lokalportal für sich ent-
deckt und postet dort fleißig.
In loser Folge werden die Ver-
eine und Verbände präsen-

tiert, die im Lokalportal aktiv
sind.
„Der Binderhaus-Verein ist

ein überparteilicher, überkon-
fessioneller und freiwilliger
Zusammenschluss von interes-

sierten Bürgerinnen und Bür-
gern, der die Jugend und die
Kultur in Rodewald fördern
will. Hierbei liegt ein besonde-
res Augenmerk auf einer in
diesem Sinne gemeinnützigen

Nutzung des Binderschen
Hauses“, schreibt der Verein
in seiner Vorstellung. Alle Ak-
tivitäten des Vereins müssen
diesem Zweck zugutekom-
men, hat sich der Binderhaus-
Verein auf seine Fahnen ge-
schrieben. Der Verein verfolgt
ausschließlich und unmittelbar
gemeinnützige Zwecke.
Der Zweck des Vereins wird

besonders durch den freiwilli-
gen und unentgeltlichen Ar-
beitseinsatz seiner Mitglieder
beim Erhalt des Binderschen
Hauses hervorgehoben. Das
Binderhaus ist von einem
parkähnlichen Garten umge-
ben, dort findet das „Große
Fest im Kleinen Garten“ im-
mer am zweiten Samstag im
August statt – und das bereits
seit mehr als 20 Jahren. Auf
fünf Bühnen im Park präsen-
tieren sich die verschiedensten

Künstler. Das Fest lockt regel-
mäßig unzählige Gäste aus
dem gesamten Landkreis und
darüber hinaus nach Rode-
wald. Außerdem gibt es viele
Leckereien zu Essen und Trin-
ken. Damit das Fest organi-
siert und durchgeführt werden
kann, ist ein großer Aufwand
und sind viele fleißige Helfer
vonnöten: Etwa 100 ehrenamt-
liche Helfer kommen dabei
zum Einsatz. Neben dem gro-
ßen Fest werden vielfältige
kulturelle Veranstaltungen,
darunter Kabarett, Lesungen
oder auch Musikabende, an-
geboten und Räumlichkeiten
für Vereine und Gruppen zur
Verfügung gestellt. Der Verein
hat derzeit 51 Mitglieder.
Der Verein nutzt das Lokal-

portal seit Oktober 2021. Auf
dem Portal will der Verein mit
Pressemitteilungen über Ver-

anstaltungen oder sonstige
Aktivitäten des Vereins infor-
mieren. Warum sich der Ver-
ein für das Lokalportal ent-
schieden hat: „Es ist schnell,

übersichtlich, informativ und
hat bereits viele Nutzer“,
schreibt der Verein. DH

Infowww.lokalportal.de

AuchderBinderhaus-Verein ist imLokalportal aktiv
Ein überparteilicher, überkonfessioneller und freiwilliger Zusammenschluss von 51 interessierten Bürgern stellt sich vor

Blick aus der Vogelperspektive auf das Areal des Binderhaus-Ver-
eins. FOTOS: BINDERHAUS-VEREIN

Der Binderhaus-Verein Rodewald ist ein überparteilicher, überkonfessioneller und freiwilliger Zusam-
menschluss von Bürgerinnen und Bürgern.
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Heemsen. Die Samtgemeinde
Heemsen veranstaltete am
Freitag anlässlich des Volks-
trauertages eine Gedenkver-
anstaltung an der Gedenk-
stätte in Heemsen. Samtge-
meindebürgermeisterin Bian-
ca Wöhlke und Ratsherr Eck-
hard Schwirten legten einen
Kranz nieder. Die Gedenk-
stunde erhielt durch die An-
dacht von Pastorin Dr. Anne
Hallwaß und die Gesangsbei-
träge von Sandra Weiglein ei-
nen würdigen Rahmen.
Die Gedenkstätte Heemsen

ist ein Ort, um diejenigen zu
ehren und würdigen, die ihr
Leben im Krieg verloren ha-
ben. 740 Namenstafeln tragen
Zeugnis für die Gräueltaten
im Zweiten Weltkrieg. Die
Gedenkstätte wurde mit Un-
terstützung des Volksbundes
Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge zu dem heutigen Zeitzeug-
nis ausgebaut.
Immer wieder kommen rus-

sische Gäste, um nach Ange-
hörigen zu suchen. Jüngst
suchte ein russischer LKW-
Fahrer nach seinem Großva-
ter. Mit Hilfe eines Anwoh-
ners wurde er zu der Gedenk-
stätte geführt und fand auch
die Namenstafel seines Groß-
vaters. Er war berührt von
dem ehrwürdigen Friedhof.
Bianca Wöhlke betonte:

Auch wenn wir in Deutsch-
land eine lange Zeit verzeich-
nen können, in der keine
Bombe gefallen ist, so leben
wir dennoch in keiner fried-
vollen Zeit. Hass und Gewalt
beginnen oft schon mit der
Wortwahl. Es startet bereits
mit der Verrohung der Spra-
che und schnell ist die Grenze
zu tätlichen Übergriffen bis
hin zu Mord überschritten.
Auch nimmt die Zahl der Ter-
roranschläge zu, sodass die

Gewalt ganz nah in unseren
Lebensalltag gerückt ist.
Die Samtgemeindebürger-

meisterin sieht es als eine
bürgerliche Pflicht, den An-
fängen von Terror und Gewalt

– im kleinen wie im großen –
entgegenzutreten.
„Wir müssen wachsam und

wehrhaft sein. Wichtige Eck-
pfeiler sind dabei das Geden-
ken, die Rückbesinnung und

unsere Erinnerungskultur“, so
Wöhlke. Die Samtgemeinde
Heemsen versteht sich als ei-
ne weltoffene, vielfältige und
tolerante Samtgemeinde.
„Hier ist kein Platz für men-

schenverachtendes Gedan-
kengut und Fremdenfeind-
lichkeit. Unser friedliches Zu-
sammenleben ist eines unse-
rer höchsten Ziele“, fasst sie
das Wichtigste zusammen. DH

Wachsamundwehrhaft sein
Heemsens Samtgemeindebürgermeisterin gedachte der Opfer von Krieg und Gewalt

Auch dank der Gesangsbeiträge von Sandra Weiglein, der Andacht von Pastorin Dr. Anne Hallwaß und nicht zuletzt der Ansprache von
Samtgemeindebürgermeisterin Bianca Wöhlke (Vierte, Fünfte und Sechste von links) wurde die Gedenkfeier zu Ehren der gestorbenen
russischen Kriegsgefangenen in Heemsen zu einer sehr würdevollen Veranstaltung. FOTO: SG HEEMSEN

Heemsen. Im Rahmen der
Jahreshauptversammlung im
Gasthaus Siemer in Rohrsen
wählten die anwesenden Mit-
glieder des Fördervereins Ki-
tas Heemsen einen neuen
Vorstand. Jana Küpke als 1.
Vorsitzende sowie Patrick
Cyrkel als Schriftführer stan-
den in ihren Ämtern nicht
mehr zur Wahl. Den Posten
der 1. Vorsitzenden wird nun
durch Jennifer Froese besetzt.
Anna Strate wurde zur neuen
Schriftführerin gewählt. Caro-
lin Dunker und Luisa Keech
wurden in ihren Ämtern als
Kassenwartin und Beisitzerin
bestätigt.
Gemeinsam schauten die

Mitglieder auf ein durch-

wachsenes Kindergartenjahr
zurück. Wiederkehrende Pro-
jekte, wie unter anderem der
Verteidigungskurs „Stopp!
Ich wehre mich!“ für Kinder,
die im darauffolgenden Som-
mer in die Schule kommen,
wurden wieder mit reichlicher
Teilnahme angenommen.
Der Waffelstand auf dem

Rohrsener Flohmarkt ist fast
schon Tradition und durch
reichlich Waffelteigspenden
eine wichtige Einnahmequel-
le des Fördervereins. Im Som-
mer gab es eine erfrischende
Abkühlung durch einen Eis-
wagen und Eis für Groß und
Klein.
Für die „Grandis“ wurde

zum Abschluss des Kinder-

gartenjahres ein besonderes
Projekt gestartet. Sie durften
für einen Vormittag die Luft
der Zirkusmanege schnup-
pern und einmal selbst zum
Zirkusakteur werden.
Auch im aktuellen Kinder-

gartenjahr wurde wieder flei-
ßig Apfelmarmelade gekocht,
die bei den Lichterfesten im
Kindergarten und in der Krip-
pe gerne angenommen und
gut verkauft wurden.
Neben dem Verkauf der

Marmelade gab der Förder-
verein durch die musikalische
Begleitung beim Laternenum-
zug gemeinsam mit allen Be-
teiligten den beiden Festen
einen gemütlichen Rah-
men. DH

JanaKüpkeundPatrickCyrkel verabschiedet
Förderverein Kitas Heemsen hatte Jahreshauptversammlung

Auf dem Foto das Foto zeigt Carolin Dunker (Kassenwartin), Ma-
reike Niewienda (2. Vorsitzende), Katharina Seemeyer (stellvertre-
tende. Schriftführerin), Luisa Keech (Beisitzerin), Anna Strate
(Schriftführerin), Ronald Andermann (stellvertretender Kassen-
wart) und Jennifer Froese (1. Vorsitzende). FOTO: FÖRDERVEREIN KITAS

HEEMSEN
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Landkreis. Seit 2001 wird in
jedem Jahr am 9. November
der vom „Runden Tisch ge-
gen Rassismus und rechte
Gewalt“ ins Leben gerufene
„Elisabeth-Weinberg-Preis“
verliehen. Dieser Preis zeich-
net junge Menschen aus, die
für ein gleichberechtigtes Zu-
sammenleben und gegen
Rassismus, Antisemitismus
und Diskriminierung von
Menschen in Stadt und Land-
kreis Nienburg eintreten. Er
würdigt und ermutigt junge
Menschen, die sich ungeach-
tet der persönlichen Folgen
couragiert gegen Gewalt, Un-
recht und Ausgrenzung ein-
gesetzt haben und fördert
junge Menschen, die Erinne-
rungsarbeit leisten und Spu-
ren von Unmenschlichkeit
und vergangenem Unrecht in
Stadt und Landkreis Nien-

burg sichtbar machen.
Elisabeth (‚Liesel‘) Wein-

berg wurde am 30. März 1922
in Hannover geboren, lebte
aber mit ihrer Familie in
Nienburg. Am 28. März 1942
wurde Elisabeth gemeinsam
mit ihren Eltern und 16 weite-
ren Nienburgerinnen und
Nienburgern jüdischen Glau-
bens in eines der zahlreichen
Konzentrationslager ver-
schleppt und ermordet.
Im Jahr 2020 wurde der Eli-

sabeth-Weinberg-Preis coro-
nabedingt ohne öffentliche
Veranstaltung vergeben und
auch in diesem Jahr wird die
Preisverleihung ausnahms-
weise nicht am 9. November
stattfinden.
Die Jury, bestehend aus

Vertreterinnen und Vertretern
des Trägerkreises und des Ju-
gend-, Kreis- und Stadtschü-

lerrates, beschloss auf ihrer
Sitzung zur Beratung der ein-
gereichten Vorschläge für
2021 den Preis im Rahmen ei-
ner größeren Veranstaltung
anlässlich des 100. Geburtsta-
ges von Elisabeth Weinberg
am 30. März 2022 zu verlei-
hen. Diese Entscheidung wur-
de auch getroffen, weil 2020
und 2021 coronabedingt vie-
les an Aktivitäten und Projek-
ten nicht möglich war, was
eventuell eine Chance auf
den Preis gehabt hätte.
Vor diesem Hintergrund

gibt es auch die Gelegenheit
zum Einreichen weiterer Vor-
schläge für den Jugendpreis
2021/22 bis zum 15. Februar
2022.
„Das Verfahren, Vorschläge

einzureichen, ist einfach. Ne-
ben der Namensnennung
reicht die Kurzbeschreibung

des Engagements bzw. eine
kleine Dokumentation aus.
Näheres ist auf der Home-
page unter www.elisabeth-
weinberg-preis.de nachzule-
sen. Die Jugendlichen kön-
nen sich aber auch selbst um
den Preis bewerben, einzeln,
als Gruppe oder als Schul-
klasse“, so der Arbeitskreis
„Elisabeth-Weinberg-Preis“.
Der Preis ist mit 2000 Euro

dotiert und wird durch bür-
gerschaftliches Engagement
ermöglicht. Dafür dankt der
Arbeitskreis dem Trägerkreis,
der sich aus Stadt und dem
Landkreis Nienburg, dem
Evangelisch-lutherischen Kir-
chenkreis, der Bürgerstiftung
im Landkreis Nienburg, der
Werner-Ehrich-Stiftung und
dem Runden Tisch gegen
Rassismus und rechte Gewalt
zusammensetzt sowie dem

WABE, der den Preis eben-
falls regelmäßig finanziell un-
terstützt. „Darüber hinaus
würden wir uns über kleine
und auch große Spenden
freuen, die damit die Ziele
des Preises unterstützen und
die Arbeit der jungen Leute
wahrnehmen und würdigen“,
so die Organisatorinnen des
Jugendpreises.
Spenden für den Preis wer-

den erbeten an: Stadt Nien-
burg, IBAN: DE 32 2565 0106
0000 3737 12, Kennwort: Eli-
sabeth-Weinberg-Preis. DH

Info Vorschläge für den Elisa-
beth-Weinberg-Preis bitte bis
zum 15. Februar 2022 an folgen-
de Adresse senden: Landkreis
Nienburg, Vorzimmer des Land-
rates, Kreishaus am Schloss-
platz, 31582 Nienburg, E-Mail:
landrat@kreis-ni.de

Couragiert gegenAusgrenzung vorgehen
„Runder Tisch gegen Rassismus und rechte Gewalt“ macht auf „Elisabeth-Weinberg-Preis“ aufmerksam
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Schessinghausen/Husum. Tra-
ditionell ist der Nachtmarsch
der Jugendfeuerwehren in der
Regel als letzte gemeinsame
Veranstaltung eines Kalender-
jahres der Jahresabschluss für
die Nachwuchsabteilungen
der Feuerwehren in der Samt-
gemeinde Mittelweser. Be-
dingt durch die Corona-Pan-
demie und die damit verbun-
denen Einschränkungen war
es in diesem Jahr aber auch
die erste und einzige Veran-
staltung, bei der sich die Ju-
gendfeuerwehren auf Samtge-
meindeebene miteinander
messen konnten. Ausgerichtet
wurde der Marsch, bei dem an
verschiedenen Stationen eini-
ges an Können und Geschick
der Jugendlichen abgefordert
wurde, durch die Wehren
Schessinghausen und Husum.
Um keine zu großen Perso-

nenansammlungen zu haben,
starteten die mit Taschenlam-
pen ausgestatteten Gruppen
nacheinander in großzügigen
Abständen am Feuerwehrhaus

Schessinghausen, um dann
nach insgesamt sechs ver-
schiedenen Stationen, die sie
auf dem etwa sechs Kilometer
langen Weg anlaufen muss-
ten, am Feuerwehrhaus Hu-
sum/Groß Varlingen anzu-
kommen. Hier konnten sich
die einzelnen Gruppen dann
noch mit einer Bratwurst und
einem Getränk stärken. Eine
gemeinsame Siegerehrung
musste wegen der Pandemie
ausfallen. „Trotzdem gab es
natürlich einen Sieger, wobei
dies nur der Vollständigkeit
halber erwähnt werden sollte,
da die Freude bei allen Teil-
nehmern über das Stattfinden
der Veranstaltung so groß war,
dass der Wettbewerb ein we-
nig in den Hintergrund rück-
te“, so Feuerwehr-Pressespre-
cher Jan Habermann.
Als beste der 16 teilneh-

menden Gruppen schnitt die
Jugendfeuerwehr Leeseringen
ab, gefolgt von den Gruppen
Müsleringen 2 und Holzhau-
sen 2. DH

Erstmalswieder
Nachtmarsch

Erstes Treffen der Jugendfeuerwehren
der Samtgemeinde Mittelweser

Getränke Struckmann GmbH · Am Bahnhof 46 · 31595 Steyerberg
Telefon: 05764/319

Wir liefern auch zu
Ihnen nach Hause.
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Oyle. Nach einem Jahr
Zwangspause beginnt am
„Oyler Berg“ am Mittwoch,
dem 19. Januar, die neue The-
atersaison. Die Theatersparte
der Jugendgemeinschaft Oyle
bringt mit der plattdeutschen
Beziehungskomödie „De Leev,
de Frust, de Swiegermudder“
aus der Feder von Hans
Schimmel die Plattdeutsche
Fassung von Heino Buerhoop
auf die Bühne.
In der turbulenten Komödie

geht es um das Ehepaar Willi
und Gisela Eiermann, deren
Ehe nach fünfundzwanzig
Jahren an Schwung verloren
hat. Willis Kumpel Paul hat die
glorreiche Idee, die Liebe sei-
nes Freundes ein bisschen
aufzufrischen und gibt ge-
meinsam mit Willi eine Part-
neranzeige im Internet auf.
Fast zeitgleich verfolgt auch
Giselas Freundin Waltraut die-
sen Gedanken und annonciert
für Gisela, die endlich wieder
Schmetterlinge im Bauch spü-
ren soll. Der jeweils andere
Ehepartner darf natürlich
nichts von diesem Vorhaben
wissen. Die unerfahrenen
Fremdgeher veröffentlichen
versehentlich ihre richtige Ad-
resse mit der Anzeige im In-
ternet.
Das ist der Beginn dieses

unterhaltsamen Verwechs-
lungsspiels. Die Klingel im
Hause Eiermann steht bald
nicht mehr still. Dafür sorgt
unter anderem Willis Schwie-

germutter Ilse, die auf dem
Weg zu ihrer Tochter seltsame
Gestalten getroffen hat, die sie
nicht mehr los wird. Der Ein-
brecher Ede macht das Chaos
perfekt.
Alle Aufführungstermine

werden als 2-G-Veranstaltun-
gen durchgeführt, eine vorhe-
rige telefonische Anmeldung
unter 05021-7309 ist erforder-
lich.

Der Eintritt für die Vorstel-
lungen beträgt sieben Euro.
Der Kartenvorverkauf beginnt
am Sonntag, 12. Dezember,
um 10 Uhr.
Die Spieltermine:

¢ Mittwoch, 19. Januar, um
15.30 Uhr öffentliche Gene-
ralprobe (ab 14.30 Uhr Kaffee
und Kuchen)
¢ Samstag, 22. Januar, um

19.30 Uhr (ab 17.30 Uhr bietet
der „Oyler Berg“ eine kleine
Abendkarte an).
¢ Sonntag, 23. Januar, um 11
Uhr Frühstückstheater (ab
9.30 Uhr Frühstücksbuffet)
¢ Samstag, 29. Januar, um
19.30 Uhr (ab 17.30 Uhr bietet
der „Oyler Berg“ eine kleine
Abendkarte an.
¢ Sonntag, 30. Januar, um
15.30 Uhr (Kaffee und Ku-

chen ab 14.30 Uhr)

„Besuchen Sie auch die In-
ternetpräsenz der Jugendge-
meinschaft Oyle: www.jg-oy-
le.de. Dort werden Sie über
coronabedingte Änderungen
der Veranstaltungsregelun-
gen, was wir nicht hoffen wol-
len, informiert, so Kirsten Gae-
de aus der Theatersparte in ih-
rer Pressemitteilung. DH

InOyle gibt‘s wieder Theater
JG-Theatersparte lädt ab 19. Januar ein zu „De Leev, de Frust, de Swiegermudder“

In Oyle gibt’s wieder Theater. Ab dem 19. Januar lädt die Theatersparte der Jugendgemeinschaft Oyle ein zu „De Leev, de Frust, de Swie-
germudder“. FOTO: THEATERGRUPPPE OYLE

Uchte. Die Volkshochschu-
le in Uchte bietet einen
Aquafit-Kurs unter der Lei-
tung von Wulf Meyer an.
Start ist Freitag, 19. No-
vember, von 13 bis 13:45
Uhr im Hallenbad Warm-
sen, Rotdornweg 5. Eine
Anmeldung bei der VHS
Uchte, Arbeitsstellenleite-
rin Margret Brandt, unter
Telefon 05763/941566 oder
per Mail vhs-uch-
te@gmx.de ist erforder-
lich. DH

Aquafit bei
der VHS

Nienburg. „Ihre Bewer-
bung bringt noch nicht den
gewünschten Erfolg? Wenn
Sie fünf Menschen nach ih-
rer Meinung zu Ihrer Be-
werbung fragen, erhalten
Sie mindestens fünf Ant-
worten. Meistens sind Sie
danach kaum schlauer. Bei
uns bekommen Sie eine
professionelle Antwort. Es
geht nicht darum Ihre Be-
werbung in eine bestimmte
Form zu pressen, sondern
Ihre Bewerbungsmappe
nachhaltig für sich spre-
chen zu lassen“, schreibt
die Koordinierungsstelle
„frau+wirtschaft“ in Nien-
burg, Goetheplatz 5a. Der
nächste Bewerbungsmap-
pencheck findet am Diens-
tag, 30. November, von 10
bis 12 Uhr statt.
Die Plätze der Veranstal-

tung sind begrenzt. Eine
Anmeldung ist unter Tele-
fon 05021/9229195 oder on-
line unter www.frau-und-
wirtschaft-ni.de bis zum 25.
November möglich. DH

Bewerbung
checken
lassen

Heemsen. Hassnachrichten
und Beleidigungen, Sachbe-
schädigung, gewalttätige
Übergriffe bis hin zum Mord -
Bedrohungen und Anfeindun-
gen gegenüber haupt- und
ehrenamtlich Tätigen in Kom-
munalpolitik und -verwaltung
haben in den letzten Jahren
stark zugenommen. Die An-
griffe gehen nicht nur von
neonazistischen Akteuren aus,
sondern seit den rassistischen
Mobilisierungen im Zuge der
großen Migrationsbewegun-
gen nach Europa ab 2015 und
der Corona-Pandemie auch
von Personen, die scheinbar
nicht der organisierten extre-
men Rechten angehören.
Zur Zielscheibe werden ins-

besondere Personen, die sich
für ein solidarisches und
gleichberechtigtes Miteinan-
der in der Gesellschaft einset-
zen. Häufig geraten aber auch
Verwaltungsmitarbeiterinnen
und -mitarbeiter ins Visier von

Hassbotschaften, weil sie zu-
fällig für ein Thema zuständig
sind, das radikale Rechte für
eine Raumaneignung nutzen
möchten.
Für eine demokratische Kul-

tur ist es deshalb wichtig, sich
rechten Einschüchterungsver-
suchen und Raumaneignun-
gen entgegenzustellen und

die Betroffenen konsequent zu
schützen und zu unterstützen.
Aus diesem Grund haben

sich die Mitarbeitenden der
Verwaltung der Samtgemein-
de Heemsen zu einer Fortbil-
dungsveranstaltung getroffen.
Durchgeführt wurde das Se-
minar von Rudi Klemm, Ge-
schäftsführer der WABE e.V.

als Veranstaltung der Mobilen
Beratung gegen Rechtsextre-
mismus für Demokratie in
Niedersachsen. Nach einem
ersten Überblick über Ziele
und Praxen rechter Ein-
schüchterungsversuche und
Provokationen, ging es in die
Ausarbeitung von Praxisbei-
spielen. In Kleingruppen wur-

de überlegt, welche Hand-
lungsmöglichkeiten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der
Verwaltung haben und wie
Unterstützung für Betroffene
aussehen kann. Wie geht man
mit Hetze in den sozialen Me-
dien um, wie verhält man sich
gegenüber Reichsbürgerinnen
und Reichsbürgern oder wel-
che Möglichkeiten gibt es für
die Nutzung von öffentlichen
Gebäuden? Die eigenen Ideen
wurden von Rudi Klemm mit
weiteren Tipps für die Praxis
angereichert.
Abschließend bedankte sich

Bianca Wöhlke bei Rudi
Klemm für die gute Seminar-
leitung sowie bei allen Teil-
nehmenden für das einge-
brachte Engagement. Die
Samtgemeindebürgermeiste-
rin fasst zusammen „Im Rat-
haus der Samtgemeinde
Heemsen wird Vielfalt gelebt,
alle Menschen werden gleich
behandelt.“ DH

ImRathaus inRohrsenwirdVielfalt gelebt
Verwaltung der Samtgemeinde Heemsen probte, sich rechten Einschüchterungsversuchen entgegenzustellen

Sich rechten Einschüchterungsversuchen entgegenzusetzen lernten die Mitarbeitenden der Verwaltung
der Samtgemeinde Heemsen in einer Fortbildung mit Rudi Klemm. FOTO: SG HEEMSEN

Nienburg. Was können
private Besitzer einer
Photovoltaikanlage unter-
nehmen, wenn diese nach
20 Jahren aus der Ein-
speisevergütung nach
dem Erneuerbare-Ener-
gien-Gesetz (EEG) her-
ausfällt und die Netzbe-
treiber nicht mehr zur Ab-
nahme des Solarstroms
verpflichtet sind? Die
Volkshochschule (VHS)
Nienburg bietet am
Dienstag, den 16. Novem-
ber, in Kooperation mit
der Klimaschutzagentur
Mittelweser um 18 Uhr ei-
nen Online-Vortrag zu
diesem Thema an. Die
Teilnahme ist kostenlos.
Vor dieser und weiterer

Fragen stehen über kurz
oder lang alle Eigentümer
von Photovoltaik- (PV-
)Anlagen: Wie kann ich
meinen erzeugten Strom
vermarkten? Und wie hält
die PV-Anlage deutlich
länger als die in der Wirt-
schaftlichkeitsberechnung
angenommenen 20 Jahre?
In dem Vortrag werden
bestehende Solarstrom-
konzepte aufgezeigt so-
wie neue potenzielle Be-
treibermodelle für die
PV-Anlagen nach 20 Jah-
ren EEG-Einspeisevergü-
tungszahlungen vorge-
stellt, wie die Direkt-
stromlieferung oder -ver-
marktung über einen
Dienstleister. Es werden
Tipps zur schrittweisen
Steigerung des Eigenver-
brauchsanteils - die sim-
pelste Möglichkeit der So-
larstromnutzung - unter
anderem mit Batteriespei-
chern, Energiemanage-
mentsystemen und der
Kombination mit Elektro-
autos gegeben.
Die Veranstaltung fin-

det online als Internetvor-
trag auf der Plattform
vhs.cloud statt. Teilneh-
mende erhalten den Link
zum Vortrag am Veran-
staltungstag bis 12 Uhr
per E-Mail zugesandt. Die
VHS empfiehlt einen PC
oder Notebook sowie eine
stabile Internetverbin-
dung für alle Teilnehmen-
den. DH

Info Eine Anmeldung ist über
die Internetseite der VHS
Nienburg (www.vhs-nien-
burg.de) oder per Mail unter
vhs@kreis-ni.de mit Angabe
der Kursnummer 22A1E060X
und der E-Mail-Adresse erfor-
derlich. Anmeldeschluss ist
der 15. November.

Infos über
EEGund

PV-Anlagen
Tipps für die Zeit
nach Förderung

Nienburg. Die Kirchenge-
meinde St. Michael in
Nienburg lädt ein zum Ge-
meindenachmittag am 17.
November um 15 Uhr im
Gemeindehaus, Martins-
heidestraße 8. Wolfgang
Kirchner wird von seiner
Reise nach Südamerika be-
richten und dazu Fotos zei-
gen. Abgerundet wird der
Nachmittag mit einem Kaf-
feetrinken. Es gilt die 3-G-
Regel. Da die Personenzahl
begrenzt ist, sind Anmel-
dungen erforderlich unter
der Telefonnummer (05021)
91 27 01, oder per E-Mail
an kg.michael.nien-
burg@evlka.de. DH

St.Michael
lädt ein
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BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenn@moebel-heinrich.de

Folgen Sie uns:Weitere Infos unter
www.moebelheinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 09.30 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 40.000 M² • 500 M VON DER A2

BLACKBLACK
WEEKS

15.11. - 28.11.2021

ZAHLEN
85%*

100%KAUFEN

*) Gültig nur für Neuaufträge vom 15.11.- 28.11.2021.
Ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits
reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstel-
lung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine und
Gartenmöbel. Keine Kombination mit weiteren Nach-
lässen. Art. Nr. 0996 1035

Unser Online-Shop liefert
jetzt auch deutschlandweit!
Alle Infos finden Sie unter
www.moebelheinrich.de

Schon gewusst?

Assessment-Center (AC) sind eine bewährte Methode,
um imRahmen eines Einstellungsverfahrens eine Voraus-
wahl von Bewerberinnen und Bewerbern vorzunehmen.
Um Schülerinnen und Schülern zu helfen, sich dieser Her-
ausforderung erfolgreich zu stellen, fand auch in diesem
Jahr in Zusammenarbeit mit der BARMER Krankenkasse
einWorkshop an den Berufsbildendne Schulen (BBS) des

landkreises Nienburg statt. Um die Teilnehmenden ganz
praktisch auf ein derartiges Auswahlverfahren vorzube-
reiten, wurden die gängigen Übungenwie zumBeispiel
eine Selbstpräsentation, eine Gruppendiskussion und ein
Rollenspiel gemeinsam durchgeführt undmit einem indi-
viduellen Feedback abgeschlossen. Seien es klassische
Aufgabenstellungen imAC oder typische Fragen in ei-

nemVorstellungsgespräch, der Fokus lagwährend des
gesamtenWorkshops auf möglichst einfach umzusetzen-
den Tipps als Vorbereitung für den Ernstfall. „Der
Schwerpunkt auf praktische Übungen und das persönli-
che Feedback hatmir besonders gut gefallen“, kommen-
tierte eine Schülerin zumAbschluss desWorkshops.

Foto: BBS Nienburg

BBS: Workshop bereitete auf Assessment-Center vor

Nienburg. Der Deutsche Ge-
werkschaftsbund (DGB)
Kreisverband Nienburg
macht sich für bessere Ar-
beitsbedingungen für alle
Beschäftigten stark. In einem
Brief an die Abgeordneten
des neuen Bundestages be-
grüßt der DGB-Kreisvorsit-
zende Werner Behrens die
Ankündigung der Ampel-
Parteien, das Land erneuern
zu wollen. „Wir brauchen
gute Arbeitsbedingungen für
alle Beschäftigten“, so Beh-
rens. „Die künftige Bundes-
regierung muss die Zukunft
unserer Arbeitswelt und
Wirtschaft angesichts von
Klimawandel und Digitalisie-
rung sichern. Die Wählerin-
nen und Wähler haben den
drei Parteien einen Vertrau-
ensvorschuss gegeben. Die-
sen müssen die Ampel-Ver-
handler einlösen und die
Hoffnungen der Beschäftig-
ten auf sichere Perspektiven
erfüllen.“
Die Kernforderungen der

Gewerkschaften:
¢ 1. Hände weg vom Arbeits-
zeitgesetz
Das Arbeitszeitgesetz ist

ein Gesetz, das Beschäftigten
den Mindestschutz für Ruhe-
zeiten und Obergrenzen bei
der Arbeitszeit garantiert –
so wie das Mindestlohnge-
setz auch die Untergrenze
der Abweichung beim Lohn
garantiert. Diesen Mindest-
schutz verteidigen wir als
Gewerkschaften vehement.
Die These, das Gesetz sei zu
starr und unflexibel, ist
falsch. Die bestehenden Ge-
staltungsspielräume der Ta-
rifpartner sind ausreichend.
Es ist ein eklatanter Wider-
spruch im Sondierungspa-
pier, einerseits die Tarifbin-
dung stärken zu wollen und
andererseits die Arbeitszeit
über Betriebsvereinbarun-
gen zu flexibilisieren.
¢ 2. Junge Beschäftigte brau-
chen Sicherheiten
Noch nie gab es so wenige

Ausbildungsverträge wie zu-
letzt. Nur noch 20 Prozent
der Betriebe bilden aus.
Gleichzeitig wächst in der
Transformation der Bedarf an
qualifizierten Fachkräften.
Der DGB fordert daher eine
umlagefinanzierte Ausbil-
dungsgarantie. Zu ihrer Fi-
nanzierung müssen die Be-
triebe über einen Zukunfts-
fonds herangezogen werden.
¢ 3. Für eine gerechte Ord-
nung auf dem Arbeitsmarkt:
prekäre Beschäftigung zu-
rückdrängen
Die im Sondierungspapier

formulierte Regelung zu den
„Minijobs“ lehnt der DGB
ab. Sie steht im Widerspruch
zu der ebenfalls formulierten
Intention zu „verhindern,
dass Minijobs als Ersatz für
reguläre Arbeitsverhältnisse
missbraucht oder zur Teil-
zeitfalle insbesondere für
Frauen werden“. Wir wollen
dagegen eine Reform der

„Minijob“-Regelung, mit der
Minijobberinnen und Mini-
jobber sozial besser abgesi-
chert werden, mindestens
durch eine Rentenversiche-
rung ohne Ausstiegsoption.
Zweitens fordert der DGB

die künftige Bundesregie-
rung auf, endlich das Befris-
tungsrecht zu reformieren.
Befristung erschwert die Le-
bensplanung insbesondere
von jungen Beschäftigten
und ihren Familien. Erforder-
lich sind die ersatzlose Ab-
schaffung der sachgrundlo-
sen Befristung und von Ket-
tenbefristungen.
¢ 4. Stärkung der Tarifbin-
dung und Mitbestimmungs-
rechte
Im Sondierungspapier

wurde angekündigt, die Mit-
bestimmungsrechte der Be-
triebsrätinnen und Betriebs-
räte zu verbessern. Der DGB
begrüßt das ausdrücklich,
weil die Herausforderungen
des sozial-ökologischen
Wandels, der Digitalisierung
und der fortschreitenden
Globalisierung nur gemein-
sam mit den Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmer
bewältigt werden können.
Der DGB erwartet von der
künftigen Bundesregierung
ein Bundestariftreue- und
Bundesvergabegesetz, eine
Erleichterung der Allge-
meinverbindlichkeit, die Ab-
schaffung von „Ohne-Ta-
rif“-Mitgliedschaften in Ar-
beitgeberverbänden und die
Fortgeltung von Tarifverträ-
gen bei Ausgliederungen.
Zudem fordert der DGB

die künftige Bundesregie-
rung auf, die digitalen Zu-
gangsrechte von Gewerk-
schaften und Betriebs- und
Personalrätinnen und Perso-
nalräte zu erweitern.
Schließlich müssen die Un-

ternehmensmitbestimmung
weiterentwickelt und rechtli-
che Schlupflöcher zu ihrer
Umgehung geschlossen wer-
den.
¢ 5. Sicherheit im Wandel
durch mehr Zukunftsinvestiti-
onen
SPD, Bündnis 90/Grüne

und FDP haben erheblichen
Investitionsbedarf für die kli-
maneutrale Modernisierung
des Landes festgestellt. Sie
haben aber nicht formuliert,
wie die öffentlichen Investiti-
onen finanziert werden sol-
len. Eine solche Klarstellung
ist aus Sicht des DGB über-
fällig, gerade auch im Sinne
der Planungssicherheit. Als
wesentlich sieht es der DGB
an, alle Spielräume zur Kre-
ditfinanzierung zu nutzen.
Die Schuldenbremse wirkt
hierbei wie eine Zukunfts-
bremse. Es braucht mehr
Spielräume und Ausnahmen
für (Zukunfts-) Investiti-onen
sowie die Bewältigung der
Transformation. Dies kann
auch durch öffentliche Inves-
titionsgesellschaften umge-
setzt werden. DH

Zukunft der
Arbeitswelt
sichern

DGB-Kreisvorsitzender Werner
Behrens formuliert Forderungen

Nienburgs DGB-Chef Werner Behrens. FOTO: ARCHIV HAGEBÖLLING
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MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Landesbergen www.moegrossa.de

*) Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko.

NACHTKONSOLE, BxHxT ca. 46x61x42 cm.
Art. Nr. 0727 0091

RELAXSESSEL,
Stoffbezug in Samtoptik,
grün, Metallgestell. BxHxT
ca. 83x91x71 cm. Inklusive
Hocker! BxHxT ca. 57x44x4
cm. Art. Nr. 6432 0001 00

1991119999999.-...--353.-333555333...---

IIInnnkkkllluuuusssssiiivvveee
Hockeeeer!

54.555544444....9595
102.-111100002222...---**

Inklusive
Komfortschaum-

Topper!

499.-499.-941.-999444111...---**

AKTIONSPREIS

BOXSPRINGBETT Microfaserbezug
grau,Box mit Bonell Federung Bonell
Matratze und Komfortschaum-Topper.
Liegefläche ca. 180x200 cm, Stellmaß
ca. 180x87x207 cm. Art. Nr. 0855 1376

BOXS

Gültig vom 13.11.2021 bis 28.11.2021

WE KSWWEEKS
Tolle Angebote

auch
online!

www.moegrossa.www.moegrossa.dede

SCHWEBETÜRENSCHRANK, Korpus und
Front Alpinweiß mit Absetzungen in Stone grey,

2-türig. Front 4-teilig mit Spiegel, BxHxT ca.
218x210x59 cm. Art. Nr. 0686 0544

279.-279.-541.-555444111...---**

AKTIONSPREIS

e
40

----*

100% KAUFEN &

1) Gültig bis zum 28.11.2021. Ausgenommen preisreduzier-
te Werbeware u. bereits reduzierte Ausstellungsstücke, die
in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgut-
scheine und Gartenmöbel. Gilt nur für Neuaufträge. Keine
Kombination mit weiteren Nachlässen. Art. Nr. 0996 1035

85%85%%%
Zahlen

1)
Uchte. Da in diesem Jahr
aufgrund der Einschränkun-
gen keine große Halloween-
Party geplant werden konn-
te, hatte sich das Jugendzen-
trum Uchte zum Abschluss
des Herbstferienprogrammes
etwas anderes einfallen las-
sen. „JuZe im Dunkeln“
nannte sich die Veranstal-
tung. Das komplette Jugend-
zentrum wurde nicht nur
verdunkelt, sondern auch mit
Hilfe atmosphärischer Be-
leuchtung wie Discokugeln
und Schwarzlicht für den
Anlass verwandelt. Beson-
ders groß war dementspre-
chend die Spannung unter
den teilnehmenden Kindern
und Jugendlichen, als sich
die Türen des Jugendzent-
rums für ein spannendes Es-
cape-Game im Dunkeln öff-
neten. Gemeinsam konnten

alle Rätsel gelöst und Dank
der zusammengetragenen
Lösungszahlen der „Safe“
geknackt werden. Auch für
den Advent hat sich das
Team des Jugendzentrums
Uchte schon einige tolle Ak-
tionen und Überraschungen
überlegt. Diese werden zeit-
nah im Schaukasten im Wie-
sengrund 2 sowie online auf
Facebook unter Uchter Ju-
gendzentrum und bei Instag-
ram unter uchter.jugendzen-
trum veröffentlicht. DH

Info Für Rückfragen stehen die
Mitarbeiter per Mail an jugend-
zentrum@uchte.de oder wäh-
rend der Öffnungszeiten mon-
tags, dienstags und donners-
tags zwischen 14 und 18 Uhr
sowie freitags von 13 bis 18 Uhr
unter 05763/943809 zur Ver-
fügung.

Escape-Game im
Dunkeln

Jugendzentrum Uchte hatte sich etwas
Besonderes einfallen lassen

Anemolter-Schinna. Zum ers-
ten Mal wurde in Anemolter
für die Löschzwerge An-
emolter-Schinna eine
Flämmchenabnahme durch-
geführt. Bei der Flämmchen-
abnahme handelt es sich um
die Abnahme der ersten Prü-
fungen für die jüngsten Mit-
glieder der Feuerwehren.
Nach einigen Übungs-

diensten unter Anleitung der
Kinderfeuerwehrwartin
Christin Heineking und ih-
rem Team, bestehend aus Ni-
na Lux und Birgit Rileit, ha-
ben im praktischen Teil die
Löschzwerge an verschiede-
nen Stationen den sicheren
Umgang mit einer Kerze und
das Arbeiten mit einer Kü-
belspritze unter Beweis ge-
stellt. Im theoretischen Teil
ging es um Fragen zum Ab-
setzen eines Notrufs und um
die vier Aufgaben der Feuer-
wehr.
Insgesamt 15 Mädchen

und Jungen haben an der
Flämmchenabnahme teilge-
nommen. Sandra Winkler als
zweite Fachbereichsleiterin

Kinderfeuerwehr im Land-
kreis Nienburg und Samtge-
meindejugendfeuerwehrwart
Arnold Schröder konnten
sechs Löschzwerge mit dem
Flämmchen I und drei Lösch-
zwerge mit dem Flämmchen
II auszeichnen. Fünf Lösch-
zwerge durften doppelten
Erfolg feiern. Sie haben er-
folgreich die Prüfung für das
Flämmchen I und II abgelegt
und wurden ebenfalls ent-
sprechend ausgezeichnet.
Nach Ablegen der erfor-

derlichen Prüfungen durften
sich alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer und alle
Helferinnen mit Hähnchen-
nuggets und Pommes stär-
ken, um sich zum Abschluss
bei dem beliebten „Chaos-
Spiel“ auf dem Dorfplatz
noch einmal richtig auszupo-
wern.
Christin Heineking be-

dankte sich bei Sandra
Winkler, Arnold Schröder
und allen Helfern mit einem
kleinen Präsent und kündig-
te weitere interessante
Dienste an. DH

Mit Feuer-
Eifer dabei
Erstmals Flämmchenabnahme
bei Anemolters Löschzwergen

Die stolze Schar der Flämmchen-Absolventen im Kreise des Be-
treuerteams, bestehend aus der Kinderfeuerwehrwartin Christin
Heineking nebst Birgit Rileit und Nina Lux. FOTO: FEUERWEHR AN-

EMOLTER

Hannover. Schnell und be-
quem von zu Hause aus eine
auf die persönlichen Bedürf-
nisse abgestimmte Patienten-
verfügung erstellen? Das geht
ab sofort mit dem neuen und
kostenfreien Online-Service
„Selbstbestimmt – die On-
line-Patientenverfügung der
Verbraucherzentralen“ unter
www.verbraucherzentrale-
niedersachsen.de/patienten-
verfuegung-online.
Grundlage hierfür bilden

Textbausteine, die das Bun-
desministerium der Justiz und
für Verbraucherschutz entwi-
ckelt hat. Aus diesen Textbau-

steinen lassen sich mit Hilfe
des neuen Online-Service der
Verbraucherzentralen nun
ganz einfach Schritt für Schritt
die individuell passenden
Kombinationen zusammen-
stellen. Erklärtexte und Hin-
weise helfen dabei, die Trag-
weite der eigenen Entschei-
dung zu verstehen. Wer er-
gänzende Beratung benötigt,
kann die Erstellung seiner On-
line-Patientenverfügung je-
derzeit unterbrechen und in-
nerhalb von drei Monaten
fortsetzen.
Nach Ablauf von drei Mo-

naten werden die eingegebe-

nen Daten automatisch ge-
löscht. Am Ende erhalten die
Nutzerinnen und Nutzer eine
auf sie abgestimmte, individu-
alisierte Patientenverfügung.
Damit die so erstellte Online-
Patientenverfügung gültig ist,
muss sie ausgedruckt und un-
terschrieben werden.
Prof. Dr. Kastrop, Staatsse-

kretär im Bundesministerium
der Justiz und für Verbrau-
cherschutz, erklärt: „Sich
rechtzeitig über den Fall der
Fälle Gedanken zu machen
und dafür gewappnet zu sein,
halte ich für wichtig – damit in
kritischen gesundheitlichen

oder lebensbedrohlichen Situ-
ationen im Krankenhaus alles
nach den eigenen Wünschen
abläuft. Das neue Online-Tool
der Verbraucherzentralen
kann dabei eine große Hilfe
sein.“ „In unseren Beratungen
und Vorträgen stellen wir im-
mer wieder fest, dass es zur
Patientenverfügung einen gro-
ßen Aufklärungsbedarf gibt.
Mit ‚Selbstbestimmt – der On-
line-Patientenverfügung der
Verbraucherzentralen‘ helfen
wir Verbraucherinnen und
Verbrauchern, ihren Wunsch
nach einer Patientenverfü-
gung tatsächlich umzuset-

zen“, sagt Kai Kirchner, Ge-
sundheitsexperte der Verbrau-
cherzentrale Niedersachsen.
Zuletzt hatten die Verbrau-
cherzentralen im Rahmen der
Woche der Vorsorge über
1.900 Menschen mit Online-
Vorträgen zu den Themen Pa-
tientenverfügung, Vorsorge-
vollmacht und digitalen Nach-
lass informiert.
Bei Fragen zur Patienten-

verfügung hilft die Verbrau-
cherzentrale Niedersachsen –
vor Ort, telefonisch oder per
Video: www.verbraucherzen-
trale-niedersachsen.de/fuer-
sie-da. DH

Sich rechtzeitig Gedanken
machen über den Fall der Fälle

Patientenverfügung einfach selbst erstellen: Verbraucherzentralen bieten Service an
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77173/3
Ich bin der Werber!
Ja, ich habe einen neuen Abonnenten geworben. Der neue Abonnent oder eine in
seinem Haushalt lebende Person war innerhalb der letzten 12 Monate nicht Abon-
nent der HARKE und wohnt auch nicht in meinem Haushalt. Sollte der neue Abon-
nent den Bezugsverpflichtungen nicht nachkommen, so muss ich dem Verlag aus
wettbewerbsrechtlichen Gründen den Wert der Prämie zurückzahlen. Die Prämie
erhalte ich ca. 4 bis 6 Wochen nach der ersten Zahlung des Bezugsgeldes durch
den neuen Abonnenten. Das Angebot gilt nicht für Eigenwerbung, ermäßigte oder
befristete Abonnements. Die Gewährung der Prämie behalten wir uns in Ausnah-
mefällen vor.

Als Dankeschön für meine erfolgreiche Vermittlung erhalte ich folgende Prämie

100 € (24 Monate Verpflichtung) 60 € (12 Monate Verpflichtung)

IBAN des Werbers zur Überweisung der Geldprämie

Vor- und Nachname des Werbers

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail

Datum, Unterschrift des Werbers

Ich bin der neue Abonnent!
Ich lese ab sofort oder ab dem ................................................ für mindestens

24 Monate 12 Monate

Die HARKE Digital inkl. DH+ für zurzeit 26,50 € mtl.
Die HARKE Premium inkl. E-Paper für zurzeit 44,40 €mtl.
inkl. Zustellung und Zugang zum E-Paper

Falls ich nur die gedruckte Ausgabe lesen und auf das E-Paper verzichten möchte,
bestätige ich das hier und zahle mtl. 39,40 €. Eventuelle Erhöhungen des
Bezugspreises entbinden nicht von diesem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie
zwischen Vertragsabschluss und Lieferbeginn liegen. Das Abo läuft zunächst
ein bzw. zwei Jahre und danach weiter bis Sie etwas anderes von mir hören.

Vor- und Nachname des Abonnenten

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail

Kundeninformation: Ja, ich möchte unverbindlich Informationen zu An-
geboten des Konzerns J. Hoffmann GmbH und Co. KG per E-Mail und Telefon
erhalten. Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Die Nutzung
meiner personenbezogenen Daten durch die J. Hoffmann GmbH und Co. KG
kann ich jederzeit telefonisch (05021 - 966 566) schriftlich (J. Hoffmann GmbH
und Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg) oder per E-Mail (vertrieb@
dieharke.de) mit Wirkung für die Zukunftwiderrufen.
Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten:
https://www.dieharke.de/Nachrichten/Datenschutzbestimmung

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von 2 Wochen ohne Angabe
von Gründen in Textform (Brief, Fax, E-Mail) widerrufen werden. Die Frist beginnt
14 Tage ab dem Tag, an dem Sie die erste Zeitung in Besitz genommen haben. Zur
Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs an:
J. Hoffmann GmbH und Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg. Im Falle
eines wirksamen Widerrufs können die gelieferten Zeitungen kostenfrei behalten
werden.

SEPA-Lastschriftmandat / Bankeinzug: Ich ermächtige die J. Hoffmann GmbH & Co. KG,
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Bitte buchen Sie das
Bezugsgeld von meinem Konto ab:

monatlich vierteljährlich halbjährlich jährlich
(Wenn ich dies nicht ausfülle, erhalte ich eine vierteljährliche Rechnung)

D E
IBAN

Datum, Unterschrift des neuen Abonnenten / des Kontoinhabers

J. Hoffmann GmbH & Co. KG, Sitz: Nienburg/Weser, HRA 21005 - Registergericht Walsrode

D E

Leser
werben
Leser

Leser werben
und

wertvolle Prämie
erhalten!

Aus 1 mach 2!

Überzeugen Sie jetzt alle,
die Sie kennen, von den Vorzügen

einer guten Tageszeitung -
gedruckt oder digital!

Als Dankeschön für jeden neu
geworbenen Abonnenten
erhalten Sie bis zu 100 €.

Gleich bestellen unter
dieharke.de/geldpraemie oder

Coupon ausfüllen und einsenden:

DIE HARKE
An der Stadtgrenze 2

31582 Nienburg

Nienburg. Nun hatte es end-
lich geklappt - coronabedingt
im vierten Anlauf nahmen 32
Nordic-Walkerinnen und Nor-
dic-Walker an der 15. Reise
der Nordic-Walking-Schule
Nienburg mit Trainer Achim
Illguth an die spanische Atlan-
tikküste teil.
Untergebracht waren die

Teilnehmenden im komplett
renovierten Hotel „Barrosa
Park“, und alle schwärmten
von der Ausstattung, dem vor-
züglichen Essen sowie dem
freundlichen Personal. Auch

wenn das Wetter recht wech-
selhaft war, so blieb es bei den
Sporteinheiten am langen
Sandstrand doch überwiegend
trocken und die Walkerinnen
und Walker genossen die son-
nigen Abschnitte bei milden
Temperaturen zwischen 20
und 22 Grad.
Der Tag startete mit dem

Frühsportangebot - bereits um
8 Uhr wurde sich am Strand
für 30 Minuten für den Tag
vorbereitet. Gezeitenbedingt
starteten die Walkingeinheiten
dann zu unterschiedlichen

Zeiten. Es begann mit sechs
Kilometern, steigerte sich täg-
lich und endete am letzten
Aktivtag mit 16 Kilometern.
Natürlich immer mit angemes-
senen Pausen, und für jeden
galt: nur soviel wie man sich
selbst zutraut. Denn es waren
nicht nur „Walkingprofis“ da-
bei, sondern auch Neulinge,
die bereits am Anreisetag von
Illguth eine erste Schulung in
der richtigen Technik beka-
men und die bei den Sportein-
heiten immer wieder korrigiert
wurden.

Alle Teilnehmenden hatten
zudem genügend Freizeit, um
sich kulturell zu informieren.
So organisierte Illguth Klein-
bustouren nach Sevilla, einige
erkundeten auf eigene Faust
Cadiz, und Illguth betätigte
sich als Stadtführer in Chicla-
na.
Auch die Geselligkeit wurde

groß geschrieben mit guten
Gesprächen in netter Runde
oder bei den Animationsaben-
den der Hotelcrew. Andere
nutzten Sauna oder Hallen-
bad, und auch im Meer konn-

te man bei 20 Grad noch ba-
den.
Wieder einmal waren bei

dieser Tour nicht nur Kreis-
Nienburger, sondern auch
Teilnehmer aus Syke und
Geestland mit von der Partie,
einige bereits zum elften Mal.
Bereits vor Reiseende bekun-
deten etliche Teilnehmende,
bei einer späteren Reise wie-
der teilnehmen zu wollen. Die
nächste Reise soll vom 21. bis
bis 28. März stattfinden. Es
gibt es bereits zahlreiche An-
meldungen. DH

Walken an der „Küste des Lichts“
Auch die 15. Nordic-Walking-Freizeit mit Achim Illguth war ein voller Erfolg

Gute Laune trotz durchwachsenen Wetters: An der mittlerweile 15. Nordic-Walking-Freizeit an der „Küste des Lichts“ in Andalusien nahmen 32 Frauen und Männer teil; man-
che bereits zum elften Mal. FOTO: ILLGUTH

Bruchhausen-Vilsen. Wel-
che Geräusche sind nachts
im Wald zu hören? Sehen
wir noch unsere eigene
Hand vor Augen? Welche
Waldbewohner sind in der
Nacht unterwegs? Und
wieso fühlen wir uns im
Dunkeln so anders als im
Hellen?
Waldpädagogin Julia

Grimpe-Nagel lädt am
Samstag, 20. November,
um 18 Uhr am Heiligen-
berg ein zu einer Nacht-
wanderung für alle Sinne,
zum Wahrnehmen und Er-
leben der Natur bei Nacht.
Nachtwanderungen für

Gruppen sind auf Anfrage
ebenfalls möglich.
„Bitte achten Sie auf fe-

stes Schuhwerk und der
Witterung entsprechende
Kleidung“, heißt es in der
Einladung. Geeignet ist die
rund zweistündige Veran-
staltung für Kinder ab sechs
Jahren.
Erwachsene zahlen sechs

Euro, Kinder die Hälfte.
Treffpunkt ist der öffentli-
cher Parkplatz vor der Klos-
termühle an der Wander-
karte.
Anmeldungen sind bis

zum 19. November, 11 Uhr,
beim Tourismus-Service
Bruchhausen-Vilsen unter
Telefon 04252-930050
oder per E-Mail an touris-
mus@bruchhausen-vil-
sen.de möglich.
Nach 11 Uhr nimmt Gäs-

teführerin Julia Grimpe-
Nagel die Anmeldungen
unter Telefon 0179-898
3999 oder per E-Mail an in-
fo@querfeldein-wald-
events.de entgegen. DH

Die
Geräusche
derNachtUchte. Die nächste Blut-

spende in Uchte steht für
Mittwoch, 16. November,
zwischen 16 und 20 Uhr an.
Anders als in den Einla-
dungskarten findet die Ver-
anstaltung nicht in der
Grundschule, sondern we-
gen der dort laufenden
Umbaumaßnahmen nun im
Feuerwehrgerätehaus Uch-
te an der Bremer Straße
statt. Es wird Snacks zum
Mitnehmen geben. hm

Blutspende
inUchte

Steyerberg. Der DRK-Orts-
verein Steyerberg fährt am
Mittwoch, 17. November,
wieder zur Landgrafenther-
me nach Bad Nenndorf.
Abfahrt mit dem Bus ist um
13.45 Uhr ab ZOB Steyer-
berg für Mitglieder und
Nichtmitglieder. Bitte Impf-
ausweis und Personalaus-
weis mitbringen. Informati-
onen und Anmeldungen
unter (05764)732. hm

Badefahrt
desDRK

Hoya. Zum letzten Mal in
diesem Jahr findet am
kommenden Mittwoch, 17.
November, ab 15 Uhr ein
Lesenachmittag bei Kaffee
und Kuchen im Heimatmu-
seum Hoya statt. Veranstal-
terin ist die Samtgemeinde-
bücherei. DH

Lese-
Nachmittag



An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Nienburg
Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Siedenburg
Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Inh. Ingo Mohr

D� fQ}�mü| ÇÅ| ...

Unsere
Öffnungszeiten:

Siedenburg
Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Nienburg

Modern CCCouching! Winkelecke, die
sichganz leeeicht ineinenkomforttrtablen
Hochlehneeer verwwrwandeln lässt. Gegen
Mehrpreis auch mit Relaxffxfunktion
und Rücken echt. Stellmaß wie Abb.:
2,80mx 2,4446m.

Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

Leder Vivre

3498 €

GrenzenloseMöglichkeiten!Polstergrup-
pe mit großem Typppenplan;kann individu-
ell nach Ihren Möööglichkeiten zusammen-
gestelltwerden.Fuuunktionen,Kopfstützen
und Rücken echt gegen Mehrpreis. Abb.
ZeigtMaße 2,67mmmx2,87mPGD.

Ecke

111498 €
Für optimalen Komfort gegen Mehrpreis erhältlich

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€
FÜR IHR ALTES SOFA

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU
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KULTUR

Sonntag, 14.11.
Rehburg-Loccum
Circus Piglet - Tour 2021, 11 Uhr und
16 Uhr, Festplatz Am Schützenplatz
21
Historische Kuranlagen, 11 bis 16 Uhr,
Romantik Bad Rehburg, Friedrich-
Stolberg-Allee 4
Nienburg
Ausstellung Odyssee, 14 bis 17 Uhr,
GalerieN, Leinstraße 26
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium und
Niedersächsisches Spargelmuseum,
14 bis 17 Uhr, Museum, Leinstraße 4
und 48
Liebenau
Fotografien von Joachim Kusserow:
Der zweite Blick, 16 bis 18 Uhr, Aue-
kunst e.V., Lange Straße 29
Nendorf
Heimatverein: Bilderausstellung zu
plattdeutschen Theaterstücken der
50er und 60er Jahre, 14 Uhr, Grund-
schule, Hauptstr. 20

Montag, 15.11.
Nienburg
Kulturwerk: Oeconomia - Film von
Carmen Losmann, 20.15 Uhr, Film-
palast, Brückenstraße 10
Dienstag, 16.11.
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium und
Niedersächsisches Spargelmuseum,
10 bis 17 Uhr, Museum, Leinstraße 4
und 48
Rehburg-Loccum
Vorlesestunde mit Kinderbuchauto-
rin Nina Weger, 16 Uhr, Heidtorstra-
ße 3, Rehburg
Nienburg
Die Liebe Geld, Komödie, 20 Uhr,
Theater auf dem Hornwerk, Mühlen-
torsweg 2

Mittwoch, 17.11.
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium und
Niedersächsisches Spargelmuseum,
10 bis 17 Uhr, Museum, Leinstraße 4
und 48
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 16 Uhr,
Romantik Bad Rehburg, Friedrich-
Stolberg-Allee 4
Rehburg-Loccum
Seniorenbeirat: Klassik am Nachmit-
tag mit Michael las Casas dos San-
tos, 15 Uhr, Romantik Bad Rehburg,
Friedrich-Stolberg-Allee 4
Donnerstag, 18.11.
Nienburg
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium und
Niedersächsisches Spargelmuseum,
10 bis 17 Uhr, Museum, Leinstraße 4
und 48
Hoya
Treffpunkt Trefurt der IG Synagoge,
10 bis 12 Uhr, Deichstraße 31
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 16 Uhr,

Romantik Bad Rehburg, Friedrich-
Stolberg-Allee 4

Freitag, 19.11.
Nienburg
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium und
Niedersächsisches Spargelmuseum,
10 bis 13 Uhr, Museum, Leinstraße 4
und 48
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 16 Uhr,
Romantik Bad Rehburg, Friedrich-
Stolberg-Allee 4
Rehburg-Loccum
Circus Piglet - Tour 2021, 15 Uhr und
19 Uhr, Festplatz Am Schützenplatz

Nienburg
Medea - getanzt, 20 Uhr, Theater
auf dem Hornwerk, Mühlentorsweg

Samstag, 20.11.
Nienburg
Ausstellung Odyssee, 11 bis 14 Uhr,
GalerieN, Leinstraße 26
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 16 Uhr,
Romantik Bad Rehburg, Friedrich-
Stolberg-Allee 4
Rodewald
Adventszauber, 12 bis 17 Uhr, Schüt-
zenplatz, Schützenweg 7
Nienburg
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-

dermeiergarten, Lapidarium und
Niedersächsisches Spargelmuseum,
14 bis 17 Uhr, Museum, Leinstraße 4
und 48
Rehburg-Loccum
Circus Piglet - Tour 2021, 15 Uhr und
19 Uhr, Festplatz Am Schützenplatz
21
Weltklassik am Klavier mit Katie Ma-
han, 17 Uhr, Romantik Bad Rehburg,
Friedrich-Stolberg-Allee 4
Liebenau
Klassiker der 70er u. 80er Jahre mit
Eddy & Greg, 20 Uhr, Kulturscheune,
Sternstraße 1C
Nienburg
Dixiland mit Frisco Five, 21 Uhr, Jazz

Club, Leinstraße 48

Sonntag, 21.11.
Rehburg-Loccum
Circus Piglet - Tour 2021, 11 Uhr,
Festplatz Am Schützenplatz 21
Historische Kuranlagen, 11 bis 16 Uhr,
Romantik Bad Rehburg, Friedrich-
Stolberg-Allee 4
Nienburg
Ausstellung Odyssee, 14 bis 17 Uhr,
GalerieN, Leinstraße 26
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium und
Niedersächsisches Spargelmuseum,
14 bis 17 Uhr, Museum, Leinstraße 4
und 48
Stolzenau
Heimatmuseum , 14 bis 17 Uhr,
Schulstraße 5
Liebenau
Fotografien von Joachim Kusserow:
Der zweite Blick, 16 bis 18 Uhr, Aue-
kunst e.V., Lange Straße 29

LOKALES LEBEN

Dienstag, 16.11.
Stolzenau
Klönmarkt Stolzenau, 8 bis 14 Uhr,
Am Markt

Mittwoch, 17.11.
Nienburg
Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr, Lange
Straße

Donnerstag, 18.11.
Hoya
Wochenmarkt, 8 bis 12.30 Uhr, Lan-
ge Straße
Uchte
Wochenmarkt , 14 bis 19 Uhr, Park-
platz Rossmann, Zur Ihle 3-5

Samstag, 20.11.
Nienburg
Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr, Lange
Straße
Rodewald
Adventszauber mit diversen Aus-
stellern von 12 bis 17 Uhr. Es gilt die
3G-Regel, Eintritt 1 Euro., 12 bis 17
Uhr, Schützenplatz, Schützenweg 7

BILDUNG

Montag, 15.11.
Heemsen
Samtgemeindebücherei, 14.45 bis 17
Uhr, Grundschule, Schulstraße 39
Uchte
Gemeindebücherei, 15 bis 17 Uhr,
Sparkasse, Straße Zur Sparkasse 2
Rehburg-Loccum
Stadtbücherei Rehburg , 15.30 bis 18
Uhr, Heidtorstraße 3, Rehburg
Steyerberg
Gemeindebücherei, 16 bis 18 Uhr,
Sportallee 4
Dienstag, 16.11.
Gemeindebücherei, 9 bis 13 Uhr,
Sportallee 4
Nienburg
Stadtbibliothek, mit Terminabspra-
che, 10 bis 17 Uhr, Georgstraße 22
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BEILAGEN

Corona-Bürgertelefon des
Landkreises Nienburg:
05021/967-900; erreichbar:
Montag bis Donnerstag 8
bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr,
Freitag 8 bis 12 Uhr, E-Mail:
buergertelefon@kreis-ni.de
Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12
Polizei: Telefon 1 10
Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon (05021)
1 9222
Bereitschaftsdienst der nie-
dergelassenen Ärzte: Telefon
116 117 oder 05721/93700485
Krankenhaus Nienburg: 9 bis
12 und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau: 9 bis
11 und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen: Sonn-
tag 10 bis 12 und 17 bis 19 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter Telefon 116 117
oder 05721/93700485; Sprech-
stunden heute von 10 bis 16 Uhr

Zahnärzte
Nordkreis: Dr. Hartwig Becker,
Nienburg, Ziegelkampstraße 11
(05021) 4671
Südkreis: Dr. Harald Hoppe,
Loccum, Münchehäger Str.
13 (05766) 301

Apotheken
Nienburg:Apotheke Erich-
shagen, Celler Straße 62
(05021)63938
Steyerberg/Liebenau/Stol-
zenau/Uchte/Rehburg-Loc-
cum:Vivas Apotheke Stol-
zenau, Allee 12 (057-
61)901 9866
Hoya/Asendorf:Linden-
berg-Apotheke, Bruchhau-
sen-Vilsen, Bahnhofstraße
57 (04252)3434

HEUTE IM KINONOTDIENSTE

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800

Boss Baby - Schluss mit Kinder-
garten So: 13.30 Uhr; Contra So:
17.15 / 20.00 Uhr; Die Addams
Family 2 So: 15.00 Uhr; Die Ret-
tung der uns bekanntenWelt
So: 11.00 / 14.00 / 17.00 / 20.00
Uhr; Die Schule der magischen
Tiere So: 11.00 / 15.30 Uhr; Ein
Junge namensWeihnacht So:
16.00 Uhr; Elise und das verges-
seneWeihnachtsfest So: 11.00 /
14.00 Uhr; Es ist nur eine Phase,
Hase So: 11.00 Uhr; Eternals So:
14.00 / 16.00 / 19.45 Uhr; Hallo-
ween Kills So: 20.00 Uhr; Happy
Family 2 So: 14.00 Uhr; James
Bond 007 - Keine Zeit zu ster-
ben So: 16.00 / 19.45 Uhr; Krass
Klassenfahrt - Der Kinofilm So:
17.45 Uhr; Last Night In Soho So:
18.00 / 20.15 Uhr; Paw Patrol:
Der Kinofilm So: 11.00 Uhr; Ron
läuft schief So: 11.00 / 17.30 Uhr;
Schachnovelle So: 11.00 Uhr; Ve-
nom 2: Let There Be Carnage
So: 20.15 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336

Die Rettung der uns bekannten
Welt So: 14.00 / 17.00 / 19.30
Uhr; Die Schule der magischen
Tiere So: 14.30 Uhr; Ein Junge
namensWeihnacht So: 16.30
Uhr; Happy Family 2 So: 14.00
Uhr; James Bond 007 - Keine
Zeit zu sterben So: 19.00 Uhr;
Ron läuft schief So: 16.45 Uhr;
Venom 2: Let There Be Carnage
So: 20.00 Uhr

Nienburg (Wesavi)
Badelandschaft:Montag, Mitt-
woch bis Freitag 6.30 bis 21 Uhr
/ Dienstag 6.30 bis 20 Uhr /
Samstag 11 bis 19 Uhr / Sonntag,
Feiertag 8 bis 19 Uhr, Relaxbe-
cken:Montag bis Freitag 8.30
bis 21 Uhr / Samstag 11 bis 19 Uhr
/ Sonntag 9 bis 19 Uhr, Sauna-
landschaft:Montag Damensau-
na 10 bis 21 Uhr / Dienstag bis
Freitag 13 bis 21 Uhr / Samstag
13 bis 22 Uhr / Sonntag 10 bis 19
Uhr

Essern
Hallenbad: nur Vereinssport
Mittwoch u. Donnerstag 16 bis 18
Uhr

Rehburg
Hallenbad: Dienstag bis Don-
nerstag 13 bis 21 Uhr / Freitag 7
bis 22 Uhr / Samstag 7 bis 18
Uhr / Sonntag 8 bis 17 Uhr

Steimbke
Sauna (2G-Regel): Damen
Dienstag und Donnerstag 15 bis
20 Uhr / Herren Mittwoch 15 bis
20 Uhr / Gemischt Freitag 15 bis
20 Uhr, Hallenbad (3G-Regel):
/ Dienstag u. Mittwoch 14.30 bis
20 Uhr / Donnerstag 14.30 bis
17.30 Uhr / Freitag 14.30 bis 19
Uhr / Samstag 14 bis 19 Uhr /
Sonntag 8 bis 13.30 Uhr

Warmsen
Sauna:Montag Herren 15 bis
21.30 Uhr / Dienstag Damen 15
bis 20 Uhr / Mittwoch gemischt
15 bis 21.30 Uhr / Donnerstag
Damen 15 bis 21.30 Uhr / Freitag
Herren 15 bis 20 Uhr, Hallenbad:
Montag 15 bis 21.30 Uhr / Diens-
tag 15 bis 19 Uhr / Mittwoch 15
bis 19 Uhr / Donnerstag 15 bis
21.30 Uhr / Freitag 15 bis 20 Uhr

BÄDER, SAUNEN
TIPPS & TERMINE

Nienburg. Das Buch „Nien-
burg schreibt...“ hat gezeigt,
man muss gar nicht in die
nächste Großstadt schauen,
um literarische Juwele und
versierte Autoren zu finden.
Im Landkreis und in der Um-
gebung wird man auch fün-
dig.
Der Lions Club Nien-

burg/Weser Cor Leonis hatte
einen Aufruf an die Bürgerin-
nen und Bürgfer des Land-
kreises gestartet, selbstge-
schriebene Kurzgeschichten
und Gedichte zu schicken.
Diesem Aufruf kamen 55 Au-
toren und Autorinnen nach
und haben 150 wunderbare
und kreative Texte einge-
reicht. Aus den schönsten Ge-
schichten, Gedichten und Bil-
dern wurde ein Buch zusam-
mengestellt und vom Lions
Cor Leonis Förderverein her-
ausgegeben. „Nienburg
schreibt…“ ist ein Buch mit
humorvollen, traurigen, nach-
denklichen sowie anrühren-
den Geschichten und Gedich-
ten.
Hinter vielen dieser Autoren

stecken noch weitere ent-
deckenswerte Werke, die am
10. Dezember um 19 Uhr bei
einer Autorenlesung im Forum
der Volkshochschule Nien-
burg eine Bühne finden sollen.

Die Lesung bietet fünf Auto-
rinnen, die bereits Kurzge-
schichten im Buch „Nienburg
schreibt…“ veröffentlicht ha-
ben, die Möglichkeit, aus ih-

ren weiteren Werken vorzule-
sen und die Zuhörenden in ei-
ne inspirierende literarische
Welt mitzunehmen.
„Mich freut besonders, dass

regionale Autorinnen und Au-
toren durch das Buch und jetzt
auch durch die Lesung eine
hohe Wertschätzung erfah-
ren,“ betont Stefanie Duen-

sing, Leiterin der Volkshoch-
schule Nienburg. „Das sind
besondere Momente, für die
die VHS gerne eine Plattform
bietet und es ist eine tolle Ko-
operation mit dem Lions Club
Cor Leonis entstanden.“
Durch den Abend führt die

ehemalige NDR-Moderatorin
Sabine Steuernagel. Es lesen
Anette Frieboes-Esalnik, Jo-
hanna Ritter, Silvia Stede,
Hanna Ringena und Lisa Ko-
scielniak. Der Einlass erfolgt
ab 18 Uhr mit der Möglichkeit,
vor der Lesung bereits mit Au-
torinnen ins Gespräch zu kom-
men.
Der Lions Cor Leonis För-

derverein spendet den Erlös
aus den bereits verkauften Bü-
chern „Nienburg schreibt...“
an das Nienburger Jugend-
haus, das sich im Rahmen der
Jugendhilfe ein eigenes Kanu
wünscht. Am Ende der Lesung
wird die Spende übergeben.
Die Lesung findet unter den

Bedingungen der 2-G-Rege-
lung statt. Ein entsprechender
Nachweis ist vor Ort vorzuzei-
gen. Die Teilnahme ist kosten-
frei aber nur nach vorheriger
Anmeldung unter der Kurs-
nummer 22A82140 auf der
Homepage www.vhs-nien-
burg.de oder per E-Mail an
vhs@kreis-ni.de möglich. DH

Literarischer Abendbei der VHS
Fünf Autorinnen stellen Kurzgeschichten aus „Nienburg schreibt...“ vor

Die Autorinnen Johanna Ritter und Heidemarie Gierlich mit den Organisatorinnen Dr. Babette Schipper
und Maike Schäkel sowie der VHS-Leiterin Stefanie Duensing. FOTO: VHS NIENBURG

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Nienburg. Ab Montag, 15.
November, ist die Nien-
burger Stadtverwaltung
grundsätzlich von 8 bis 13
Uhr für den Publikumsver-
kehr ohne Terminvergabe
geöffnet. Nach 13 Uhr be-
steht weiterhin die Mög-
lichkeit, eine vorherige Ter-
minvereinbarung zu nut-
zen. Die Nienburger Bau-
ordnung ist wie bisher un-
ter den bekannten Zeiten
(montags, dienstags und
freitags telefonisch zwi-
schen 8 und 12 Uhr oder
per E-Mail an bauord-
nung@nienburg.de) oder
persönlich nach Terminver-
einbarung erreichbar. Es
besteht weiterhin eine
Maskenpflicht. DH

Ohne
Termin
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„Das war heute ein Tag zumGenießen am Steinhuder Meer in Stein-
hude“, schreibt HamS-Leser Franz Lüttel aus Nienburg. Die Redaktion

der HARKE am Sonntag dankt recht herzlich für dieses Fernweh-Fo-
to. Foto: Lüttel

Ein Tag zum Genießen am Steinhuder Meer

Nienburg. Am 18. November
haben interessierte Nien-
burgerinnen und Nienburger
im Rahmen einer öffentlichen
Veranstaltung die Möglich-
keit, sich in den Wettbewerb
zur Umgestaltung der Langen
Straße und ihrer Umgebung
einzubringen. Ab 18 Uhr be-
kommen Besucher der Veran-
staltung im Filmpalast am Ha-
fen zunächst eine Einführung
in die Rahmenbedingungen
des Wettbewerbs und in den
Ablauf des Wettbewerbsver-
fahrens. Anschließend kön-
nen Wünsche, Anregungen
und Bedenken geäußert wer-
den, die den teilnehmenden
Büros des Wettbewerbs mit
auf den Weg gegeben werden
sollen.
„Mithilfe des städtebauli-

chen Wettbewerbs soll die
Lange Straße als Herz der his-
torischen Altstadt zu einem
lebendigen Ort umgestaltet
werden, an dem sich Einhei-
mische und Gäste gerne auf-
halten.“, so Stadtbaurätin Dr.
Maren Fröhlich. Alle Nien-
burger seien willkommen,
Wünschen und Anregungen
in das anstehende Wettbe-
werbsverfahren einzubringen.
Städtebauliche Wettbewer-

be seien immer dann hilfreich,
wenn für ein größeres städte-
bauliches Vorhaben die quali-
tativ beste Lösung gefunden

werden soll. Die teilnehmen-
den Planungsbüros reichen
ihren Entwurf ein und ein
Preisgericht entscheide ab-
schließend über den besten
Beitrag. Dabei sei es üblich,
dass die Ausrichtenden des
Wettbewerbs ein Anforde-
rungsprofil zu Aspekten vor-
geben, die die bewerbenden
Büros in ihren Entwürfen be-
rücksichtigen sollen. So könn-
ten beispielsweise (land-
schafts-)architektonische,
bauliche, aber auch künstleri-
sche Belange von Bedeutung
sein.
Mit der Veröffentlichung

der EU-weiten Bekanntma-

chung am 15. Oktober habe
im Oktober offiziell das Ver-
fahren zum Wettbewerb zur
Umgestaltung der Langen
Straße und Umgebung be-
gonnen. Im Integrierten städ-
tebaulichen Entwicklungs-
konzept (ISEK) für die Innen-
stadt hat sich die Stadt Nien-
burg die Beseitigung städte-
baulicher Missstände zum
Ziel gesetzt. Der Wettbewerb
für die Aufwertung der Lan-
gen Straße und ihrer Umge-
bung sei dabei als eine der
Maßnahmen für die Errei-
chung dieses Ziels festgelegt
worden. Mithilfe des Wettbe-
werbs solle die Lange Straße

als Herz der historischen Alt-
stadt zu einem Ort umgestal-
tet werden, an dem sich Ein-
heimische und Gäste gerne
aufhalten und an dem die Ge-
schichte der Straße sichtbar
bleibt.
Aufgrund der Lage der

Pandemie bittet die Stadt
Nienburg um eine formlose
Anmeldung zur Teilnahme
unter Innenstadtsanie-
rung@nienburg.de oder tele-
fonisch unter 05021/87492
oder 97493.
Laut der aktuellen Corona-

Schutzverordnung ist eine
Teilnahme an der Veranstal-
tung nur für geimpfte, gene-
sene oder negativ getestete
Personen möglich (3G-Rege-
lung). Ein Nachweis über den
vollständigen Impfschutz,
über die Genesung oder über
eine Negativtestung (Schnell-
test: nicht älter als 24 Stun-
den, PCR-Test: nicht älter als
48 Stunden) ist mitzufüh-
ren. DH

Info Nähere Informationen zum
Wettbewerbsverfahren, den Be-
werbungsbogen für interessier-
te Architekten und die EU-weite
Bekanntmachung sind unter
https://www.isr-haan.de/downl-
oad_offentlich/wettbewerb-u-
mgestaltung-lange-strasse-
und-umgebung-in-nienburg-
weser/ zu finden.

Wie soll die Lange Straße aussehen?
Bürgerversammlung am 18. November im Filmpalast am Hafen

Die Lange Straße soll umgestaltet werden. FOTO: ARCHIV

Grafschaft Hoya. Im Landkreis
Nienburg ist in einem Betrieb
mit 9900 Puten der Erreger
der Aviäre Influenza (Geflü-
gelpest HPAIV, H5) bei kli-
nisch kranken Tieren nachge-
wiesen worden. Da es sich in
diesem Fall nach Mitteilung
der Kreisverwaltung um eine
hochansteckende Infektions-
krankheit des Geflügels han-
delt, müssen alle Tiere des Be-
standes getötet werden. Um
den Betrieb herum werden
Restriktionszonen im Drei-Ki-
lometer-Radius und im Zehn-
Kilometer-Radius (Schutzzone
und Überwachungszone) ein-
gerichtet.
Das Landesamt für Verbrau-

cherschutz und Lebensmittel-
sicherheit in Oldenburg habe
Proben betroffener Tiere des
Betriebes untersucht und den
für Geflügel hoch infektiösen
Erreger der Vogelgrippe H5
nachgewiesen. Daraufhin
müssten nun alle 9900 Tiere in
dem Betrieb getötet werden.
Zugleich sei eine Schutzzo-

ne (früher „Sperrbezirk“) und
eine Überwachungszone (frü-
her „Beobachtungsgebiet“)
um den Betrieb errichtet wor-
den. In diesen Zonen gelten
strenge Auflagen für Geflügel-
haltungen und -transporte.
Die Betriebe unterliegen der
amtlichen Beobachtung und
es gelte eine Aufstallungs-

und Abschirmungspflicht für
das gehaltene Geflügel. Ge-
flügeltransporte in diesen Zo-
nen seien bis auf weiteres ver-
boten und auch Fleisch von
Geflügel und Federwild, Eier
sowie tierische Nebenproduk-
te wie Mist und Gülle müssten
in den Betrieben verbleiben.
In der Schutzzone befinden
sich laut Landkreis 42 geflü-
gelhaltende Betriebe mit ins-
gesamt rund 850 Tieren.
Das Veterinäramt des Land-

kreises Nienburg appelliert an
alle Landwirte und Hobbyhal-
ter, ihre Tierbestände sorgfäl-
tig auf Krankheitssymptome
zu kontrollieren, um eine wei-
tere Ausbreitung der hochan-

steckenden Aviären Influenza
zu verhindern. Geflügelhalter,
die ihre Tierhaltung bislang
noch nicht beim Veterinäramt
des Landkreises Nienburg an-
gemeldet haben, werden drin-
gend gebeten, sich unter der
Telefonnummer (05021)
967113 zu melden.
Die Influenza-Viren des

Menschen gehörten zwar zur
gleichen Gruppe der Influen-
za-Viren wie die Erreger der
klassischen Geflügelpest. Er-
krankungen beim Menschen
mit Aviären Influenzaviren
seien aber nach Angaben des
Robert-Koch-Institutes in
Deutschland bislang nicht auf-
getreten. DH

9900 Putenmüssen getötet werden
Geflügelpest in der Samtgemeinde Grafschaft Hoya ausgebrochen
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Mittelweser Vertriebs GmbH
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg

Wir suchen ab sofort oder
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen zuverlässigen ZEITUNGSZUSTELLER (m/w/d)
für die Verteilung der Tageszeitung Die Harke in den

frühen Morgenstunden zwischen 3.30 und 6.30 Uhr an unsere
Abonnenten in der STADT NIENBURG,MARKLOHE und OYLE.

TÄTIGKEIT AUF TEILZEITBASIS
überschau- und planbare tägliche Arbeitszeit

FEIERABEND
... wenn andere erst zur Arbeit gehen

LOHNFORTZAHLUNG
... im Urlaub und bei Krankheit

SICHERHEIT
... in einem systemrelevanten Job

SIE HABEN INTERESSE?
DANN RUFEN SIE UNS AN!

WIR FREUEN UNS AUF DAS GESPRÄCH.

AUSTEILENAUSTEILEN

++ €€INSTECKEN !INSTECKEN !

Büro | Tel. 05021 966 612 / -617 | zustellerbewerbung@dieharke.de
Kontakt für Nienburg | Mobil 0173 3550416 | d.schummer@dieharke.de

Kontakt für Marklohe/Oyle | Mobil 0174 3195244 | j.roesener@dieharke.de

Landkreis Nienburg/Weser
D e r L a n d r a t

Der Landkreis Nienburg/Weser sucht zum 01.02.2022

eine Hausmeisterin / einen Hausmeister (m/w/d)
für das Johann-Beckmann-Gymnasium Hoya.

Nähere Angaben zum Aufgabenbereich, zum Anforderungsprofil
einschließlich der geforderten Qualifikationen und zur Bewerbungs-
frist finden Sie im Internet unter www.landkreis-nienburg.de.

Landkreis Nienburg/Weser
Fachbereich Personal – Team Personalwirtschaft –
Frau Kahl, 31577 Nienburg, Tel.: 05021 967-160

Küchenmitarbeiter (m/w/d) 20
Wochenstunden für die Wohnen
und Pflegen Culinaria GmbH! in
31608 Marklohe gesucht. AZ: 20
Std/Woche. Schicht zwischen 6 -
20 Uhr. 5-Tage-Woche, flexibel
nach Dienstplan, Mo. - So. Rufen
Sie uns einfach an: Herr Könning
% (01 51) 24 13 52 17

• Staatlich anerkannte*r Heilerziehungspfleger*in,
EG S 8b TVöD,
oder Erzieher*in, EG S 8a TVöD
Tagesgruppe, Kinder- und Jugendhaus Dyckerhoffstraße, 19,00 Stunden

• Staatlich anerkannte*r Erzieher*in, EG S 8a TVöD
Kindergartengruppe Kita Scharrel, 33,00 Stunden

• Sachbearbeiter*in Kfz-Zulassung, EG 7 TVöD
Sachgebiet Verkehr und Kfz-Zulassung, Vollzeit

• Sachbearbeiter*in Verwaltung, EG 7 TVöD
Fachdienst Stadtplanung, Vollzeit

• Standesbeamt*in, A10 NBesG
Sachgebiet Standesamt, Vollzeit

Der Kreisverband für Wasserwirtschaft ist ein regional tätiger, nicht
gewinnorientierter Verband mit 78 Mitarbeitern für alle Fragen rund um
die Trink- und Abwasserwirtschaft sowie die Gewässerunterhaltung.
Die sichere Versorgung mit qualitativ hochwertigem Trinkwasser,
die effektive Reinigung des Abwassers und eine den Wasserabfluss
sicherstellende Gewässerunterhaltung mit Blick auf Pflege und
Entwicklung erfordern Teamarbeit auf vielen Ebenen.
Wir sind ein gefragter Partner für private und öffentliche Belange und
gestalten spannende Infrastrukturprojekte in der Region. Dabei arbeiten
wir nachhaltig und suchen nach Menschen mit Weitsicht und Boden-
haftung, die uns tatkräftig unterstützen. Als öffentlicher Arbeitgeber
bieten wir einen zukunftssicherenArbeitsplatz mit tariflicher Vergütungs-
und Urlaubsregelung (TV-V) und betrieblicher Altersvorsorge.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Dipl.-Ingenieur (m/w/d)
mit der Vertiefungsrichtung Siedlungswasserwirtschaft

bzw. Bautechniker Tiefbau (m/w/d)
mit einschlägiger Berufserfahrung.

Bitte nutzen Sie für Ihre Bewerbung unsere Internetseite
www.kvwasser-nienburg.de/ueber-uns/karriere-und-ausbildung
Dort finden Sie auch die ausführliche Stellenbeschreibung. Eine
Bewerbung per Post oder E-Mail ist nicht möglich.
Die Bewerbungsfrist endet am 28. November 2021.

Wasserversorgung – Abwasserbeseitigung – Gewässerschutz

Am Wall 2, 31582 Nienburg/Weser
Auskunft erteilt Herr Kurre, Tel. 05021/982-122

ZZuurr VVeerrssttäärrkkuunngg uunnsseerreess TTeeaammss ssuucchheenn wwiirr

eine/nMeister/in (m/w/d)
im SHK-Bereich

eineFachkraft (m/w/d) Teilzeit
mit Vorkenntnissen zur Ergänzung unseres Büroteams
Wir bieten Ihnen Vergütung nach Tarifvertrag mit jährlichen
Lohnerhöhungen, 30 Tagen Urlaub, zusätzliches Urlaubs-
und Weihnachtsgeld sowie Zulagen zur VWL bzw. Verträge

zur Altersvorsorge.

Schriftliche Bewerbung erbitten wir an:
Firma Fuchs Heizung Sanitär e.K., Inh. Dennis Meyer,

Gewerbegebiet 7, 31623 Drakenburg, Telefon (05024) 277, info@fuchs23.de

Wir brauchen zu sofort Verstärkung

examinierte
Pflegefachkraft (m/w/d)

20,00�/Std.

sowie eine
Pflegekraft (m/w/d)

gerne auch Quereinsteiger
15,00�/Std.

Ambulanter Pflege
& Betreuung GmbH
Ziegelkampstraße 20

31582 Nienburg
Tel. 0 5021/608160
apb.gmbh@gmx.de

Betreuungskraft für den
OffenenGanztagOffenenGanztag

zu sofort
auf 450 Euro-Basis

(ggf. mehr) gesucht (m/w/d).
Qualifikationen sind
nicht erforderlich.

Bewerbungen an:
„Zeit für Kinder“- GruWi e.V.

OGS Windheim
Hans-Lüken-Straße 26
32469 Petershagen

ogs-windheim@t-online.de

MITARB. F. VERKAUF
a. 450 € n. Rehb .ges.
(a.f. Hausfr./Rentn. geeig.)

Tel. 08031-381200 (Mo-Fr)
Schilder Kürzinger GmbH

in Teil- o.
Vollzeit

Gartenbaubetrieb sucht dauerhaft

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

Unser Team sucht Verstärkung!
Reinigungskraft m/w/d in Nien-
burg.AZ:Mo.-Sa. 6:00 - 7:20Uhr.
Bockholdt GmbH & Co. KG
% (01 78) 6 00 05 41

Stellengesuche
Suche Job als Haushaltshilfe,
Nienburg + 10 km Umkr.,
% (01 76) 24 52 66 06

Das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt
Weser ist Teil eines 357.582 km² großen Karriere-
netzwerks, bestehend aus über 40 Behörden mit

rund 24.000 Beschäftigten.Mehr unter:
http://www.damit-alles-läuft.de

Das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Weser sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet in Vollzeit, eine
motivierte und engagierte/einenmotivierten und engagierten

Elektronikerin/Elektroniker (m/w/d)
als Bauaufsicht
Der Dienstort ist Hoya.
Das Einsatzgebiet ist die Mittelweser von Petershagen
bis Langwedel, die Aller von Celle bis Verden und ein
Teilabschnitt der Leine.

Referenzcode der Ausschreibung 20212035_9456

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 05.12.2021 über das Elekt-
ronische Bewerbungsverfahren (EBV) auf der Einstiegsseite http://
www.bav.bund.de/Einstieg-EBV
Hier geben Sie bitte den oben genanntenReferenzcode ein.

Für weitere Auskünfte zum Aufgabengebiet stehen Ihnen Herr
Lippel, Tel.: 04231898-1301, und in tariflichen FragenHerr Stolte,
Tel.: 04231 898-1122, zur Verfügung.

Den vollständigen Ausschreibungstextmit ausführlichen Informa-
tionen zu den Anforderungen und zu den Aufgaben erhalten Sie
über das Internet unterhttp://www.wsa-weser.wsv.deundhttp://
www.bav.bund.de

Verpassen Sie Ihrem Berufsleben
einen neuen Anstrich!
Wir entwickeln seit 1952 individuelle und
innovative Lösungen in allen Bereichen des
Malereihandwerks für Industriekunden, Konzer-
ne, Wohnungsbaugesellschaften, Kommunen,
Institutionen und Privatkunden. Mit insgesamt
fünf Unternehmungen zählen wir zu den zehn
größten Malereibetrieben Deutschlands.

Zur Verstärkung unseres Teams in Neustadt suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Malergesellen (m/w/d).
Ihre Aufgaben:
• Klassische Malerarbeiten, z. B. Decken- und Wandbeschichtungen

oder Tapezierarbeiten

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Maler und Lackierer (m/w/d)
• Berufserfahrung wünschenswert
• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Verantwortungs- und Qualitäts-

bewusstsein
• Führerschein Klasse B wünschenswert

Wir bieten Ihnen:
• Einen zukunftssicheren und vielseitigen Arbeitsplatz
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Individuelle Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten

(z. B. Stipendium für die Meisterschule)
• Ein kompetentes und hochmotiviertes Team in einem familiären

Arbeitsumfeld
• Moderne und hochwertige Arbeitskleidung
• Sonderzahlungen in Form von Baustellenprämien
• Maler-Lackierer-Rente

Das klingt gut für Sie? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie per E-Mail oder per Post bitte an:

temps GmbH Malereibetriebe
Personalabteilung
Hertzstraße 1, 31535 Neustadt
E-Mail: bewerbung@temps.de
Tel.: 05032 803-0 www.temps.de

Stellenangebote

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

NACHRUFE
TRAUERAN

Die Harke | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-400 | service@dieharke.de | www.dieharke.de

E, DANKSAGUNGEN.
NZEIGEN,

Ihre private Familienanzeige errreicht mehr als 70.000 Leser.

Wir beraten Sie gern für die Verröffentlichung in Ihrer Heimatzeitung
und auf unserem Onlineportal.

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag 16.00 Uhr

ANNAHMESCHLUSS
STELLENANZEIGEN

Anzeigen schalten
www.dieharke.de

Auf lokalportal.de oder in der App

Wer kann für mich
zur Apotheke gehen?

Lokalportal – die Plattform
für das lokale Leben

powered by

Du brauchst
Unterstützung?
Frage im Lokalportal, ob deine
Nachbarn dir beim Einkaufen helfen
oder für dich zur Apotheke gehen.

einfach online unter
www.dieharke.de aufgeben

IHRE PRIVATE
KLEINANZEIGE
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Wir suche
zum 1. August 20

Auszubilde
als medizinische Fachangestellte/n

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Praxis im Meerbachbogen
Dres. Hartmann, Cording, Preinfalk, Otto, Bolte
Fachrichtung Gastroenterologie, Endokrinologie

Ziegelkampstraße 37 · 31582 Nienburg
Tel. 05021/63006

en
022 eine/n

ende/n

AZUBI GESUCHT

Nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen Jahr veranstaltet
DIE HARKE auch 2021 gemeinsam mit der heimischen Wirtschaft
eine große Wunschzettelaktion für Kinder.
Steuern Sie mit Ihrer Firma einen Betrag dazu bei, um möglichst
viele Wünsche zu erfüllen und Kinderaugen zum Strahlen zu bringen.

Wunschzettelaktion
FÜR KINDER

Seien Sie dabei unter (0 50 21) 966-406 oder m.kewitz@dieharke.de

Verlag J. Hoffmann GmbH & Co. KG
An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg | Tel. (05021) 966-400 | service@dieharke.de | www.dieharke.de
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+ 4 weitere

Erscheinun
gs-

termine

DABEI
SEIN!

Präsentier
en Sie

Ihr Untern
ehmen

und erfüllen

Wünsche.

Wir suchen:

Bewerbung bitte per E-Mail: verwaltung@jazz2010.de
Weitere Infos unter:www.jazz2010.de

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!
Ein Führerschein ist zur Ausübung der Tätigkeiten erforderlich.

Teil- oder Vollzeitkräfte für unsere stationäre
Einrichtung in Hämelhausen sowie eine
Nachtbereitschaft auf 450 € -Basis
Pädagoge/Schulbegleitungen und MitarbeiterInnen
für unsere ambulanten Hilfen im Landkreis Nienburg
Fachkräfte für unsere Mutter/ Vater-Kind-Einrichtung in Drakenburg

Die Stadt Rehburg-Loccum sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

• Kita-Leitung
• Erzieher*in
• Heilerziehungspfleger*in
• Sozialpädagogische Assistenzkraft
(m/w/d) - gern in Vollzeit -

für die Bildungshausarbeit in den Kitas der Stadt
Rehburg-Loccum.

Die Entgeltzahlung richtet sich nach dem TVöD SuE
entsprechend der jeweiligen Stelle.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 29.11.2021
an die Stadt Rehburg-Loccum, Heidtorstraße 2,
31547 Rehburg-Loccum. Auskünfte erteilt Frau Grote
unter der Telefonnummer 0 50 37 / 97 01 53.

Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.rehburg-loccum.de.

Ausbildungsplatzangebote

Filigran produziert Gitterträger und andere Bewehrungselemente
aus Stahl. Als mittelständisches Familienunternehmen bilden wir in
Leese bereits seit 1966 erfolgreich Nachwuchskräfte aus.

Werde Mitglied in unserem Team und bewirb dich zum 1.8.2022 für

einen Ausbildungsplatz als

Industriekaufmann/-frau (m/w/d)
(wünschenswert: Berufsfachschule Wirtschaft)

Wir freuen uns über deine Bewerbung an:
FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG
Marion Beisner und Jacqueline Balkmann
Zappenberg 6 · 31633 Leese
Tel.: 05761/9225-0
E-Mail: info@filigran.de

Stellenangebote

Automarkt

Winterreifen
alle Marken & Größen

05761 / 9211 60

RRaiffeisenstraße 1 - 2 Leese

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Autozubehör Verkauf
4 ALU-Felgen
ET 49/D/6.5JX16H2
incl. 4Winterreifen 205/55 R 16H
aus Oktober 2019 zu verkaufen
VB 400 Euro, Tel. 05027/607

Winterreifen
Michelin 215/60 R16 99H auf
Ford Alufelge 6,5J x 16 H2 ET50
0172 / 8381266

Ankauf PKW
Kaufe Gebraucht- u. Alt-KFZ
Tel. Borstel (04276) 962266 Hdl.

www.dieharke.de

Lokalportal – die Plattform
für das lokale Leben

Auf lokalportal.de oder in der App

powered by
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Ihre private Familienanzeige
erreicht mehr als 70.000 Leser.

Wir beraten Sie gern
für die Veröffentlichung
in Ihrer Heimatzeitung
und auf unserem Onlineportal.

GUTE NACHRICHTEN,
DIE ALLE ERFAHREN SOLLEN.

WWW.DIEHARKE.DE +
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ANNAHMESCHLUSS
FAMILIENANZEIGEN

ist jeweils
14.30 Uhr am Vortag

Für die Samstagsausgabe
Donnerstag 16.00 Uhr

mit einer Glückwunsch-
anzeige in der Harke

TEILEN SIE
IHR GLÜCK
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WIDDER 21.3. - 20.4.

Sie laufen Gefahr, sich in einigen
Bereichen zu verplanen. Bei einer
Sache gehen Sie härter mit sich ins
Gericht, als es nötig ist.

STIER 21.4. - 20.5.

Ein Missverständnis sollte schnellst-
möglich angesprochen werden. Mit
Ihrer Meinung brauchen Sie dabei
nicht hinterm Berg zu halten.

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

Durch Ihre Fähigkeiten haben Sie die
Aufmerksamkeit eines Vorgesetzten
auf sich gelenkt. Jetzt scheint Ihre
Chance gekommen zu sein!

KREBS 22.6. - 22.7.

Sie sollten versuchen, in entschei-
denden Situationen deutliche Gren-
zen zu ziehen. Das schafft Klarheit
und lässt keine Fragen offen.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Überstürzen Sie nichts! Es wird al-
les seinen richtigen Gang gehen. Sie
brauchen für Ihre Zwecke keinerlei
Hintertürchen zu benutzen.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Sie strahlen Ihren gewohnten Glanz
aus und machen damit einen guten
Eindruck. Sie sind motiviert, energie-
geladen und haben Charisma.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Bei einem neuen Projekt können Sie
Ihren Vorgesetzten zeigen, was Sie
alles draufhaben. Sie werden sicher-
lich sehr beeindruckt sein.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Sie müssen nun sehr rasch handeln,
auch wenn das nicht nach Ihrem Ge-
schmack ist. Lassen Sie die Finger
von riskanten Unternehmungen.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Vorausgesetzt, Sie nehmen rechtzei-
tig mit den zuständigen Leuten Kon-
takt auf, dürfte ein geplantes Projekt
ein voller Erfolg werden.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Ihre momentane Aktivität und Schaf-
fensfreude wirkt auf alle erfrischend,
die mit Ihnen unter einem Dach le-
ben oder zusammenarbeiten.

WASSERMANN 21.1. - 19.2.

Sie möchten nichts anderes, als ver-
standen zu werden. Dazu sollten Sie
jedoch etwas deutlicher über Ihre
Gefühl sprechen als bisher.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Sie haben den Bogen heraus. Dank
Ihres Fingerspitzengefühls kommen
Sie jetzt selbst mit den schwierige-
ren Zeitgenossen bestens klar.

Lokalportal – die Plattform
für das lokale Leben

Auf lokalportal.de oder in der App

powered by

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de

Geborgenheit,
Sicherheit und
eine familiäre
Struktur:
SOS-Kinderdorf bietet
Kindern in Not ein neues
liebevolles Zuhause.

Parfümerie & DrogerieHellwig Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Samstag · 20.11.2021 · 9 - 16 Uhr

GroßerGroßerDUFT
SONDERVERKAUF

9 16 Uh

T
F

ab sofort

20%
AUF ALLES

Jetzt

Friedr.-Ludwig-Jahn-Straße 41 · 31582 Nienburg
Tel. 05021/6006 42

Aus Hairkiller wird

WONDERLOOK
friseure

®WONDERLOOK®

FRISEURE

Herbst Aktion
gültig bis 20.11.2021

Zu jedem Haarschnitt bekommen Sie
ein Shampoo Ihrer Wahl im Wert

von ca.20,– € GRATIS.*

* nur gegen Vorlage dieser Anzeige, nur auf Waschen/Schneiden/Föhnen,
keine Barauszahlung, ein Shampoo pro Person.

SENIORENBETREUUNG
Zuhause liebevoll versorgt

Unverbindliche Beratung
05761 / 9211 44
www.family-service-leese.de

SENIORENBETREUUNG 

Wir stellen polnisches Personal zur Betreuung in häuslicher Gemeinschaft.

31535 Neustadt/Mariensee
Tel. 05034 1844

www.hochzeitsmeisterei.de

Ab 4. Juli 2021
wieder regelmäßig Brunch am Sonntag

ab 11 Uhr kaltes & warmes Brunch-B et
inkl. Sekt satt, Fassbier, Wein (Hausmarken)

sowie diverse Kalt- & Heiß-Getränke
Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Hotel & Hochzeitsmeisterei Beefmanufaktur

g g g
ab 11 Uhr kaltes & warmes Brunch-B et

inkl. Sekt satt, Fassbier, Wein (Hausmarken)
sowie diverse Kalt- & Heiß-Getränke

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung
Sonntags von 11.00 bis 14.30 Uhr

Hotel & Beefmanufaktur

Gänse & Entenbuffet
November & Dezember 2021

Donnerstag-Freitag-Samstag, ab 18.30 Uhr-21.30 Uhr
Vorspeisenbuffet - Tagessuppe - Gänse & Entenbuffet - Dessertvariationen

Jeden Sonntag ab 11 Uhr kalt & warmes
Brunch-Buffet

inkl. Sekt, Fassbier, Wein (Hausmarken) sowie div. Kalt- & Heiß-Getränken

Wir setzen ein „STEAKMENT“
im á la Carte Restaurant

DIE SCHÖNSTEN SEITEN
DER MITTELWESERREGION

Die Harke • Vertrieb • An der Stadtgrenze 2 • 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-500 • service@dieharke.de • www.dieharke.de

Die nächste
Ausgabe erscheint
am 22.11.2021

k V

Familienanzeigen

Einmal geht jeder leise fort
mit unhörbarem Schritte.

Herzlichen Dank
sage ich allen, die sich in stiller Trauer
mit mir verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältigeWeise

zum Ausdruck brachten.

Christa Söllner

Nienburg, im November 2021

Hans-Peter
Söllner
† 8. 10. 2021

S t a t t K a r t e n

Wir danken hiermmrmit alleelen, die unssnserem lieben Entsstschlaalafeneenen dassas leeletzztzte Geleeleit gaben,
die durch Worttrt, Schrift, Kranzznz-, Blumen- unddnd Gelddldssddspenddnden ihre Anteilnaanahme

bekunddndeten. Ein bessesonddnderer Dank ggk gilt Herrrrrn Passastor Kallaala.

Horst Krüger
† 10.Oktober 2021

Im Nameemen alleeler Anggngehööhörigen:

Vera Krüürüggüüger

Rehburg-Loccum, im November 2021

Immobilien

Tel. 05021/97040 | www.gbn-nienburg.de
WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBNT l / | b i b d GBN

meinZuhause
Nur für Kapitalanleger vermiete-
tes renoviertes Reihenhaus Bj.
1956 in Nienburg zu verkaufen,
196.000 *, % (01 70) 2 73 15 20

1- u. 2-Fam. Hs.
EFH Im Leintor 530m² Grdst.,
140m² Wfl., Gas Hzg., Bj. 1957,
260.000 *. Anruf ab 16 Uhr
% (0 15 22) 4 80 64 84

Land-und
Forstwirtschaft

Kieswerk sucht Ackerland und
Grünland im Raum Stolzenau,
Steyerberg, Uchte - Wir zahlen
faire Preise! % (0 57 51)
9 24 60 11

Mietgesuche

Garagen
Halle, Scheune, Schleppdach von
Oldtimerliebhaber für seine
Schätzchen als Unterstellplatz
gesucht. Die Fahrzeuge sollen
witterungsgeschützt stehen, bis
sie ab und zu gefahren werden.
% (01 71) 2 46 00 90

Häuser
Ehepaar (Rentner) sucht kl. Haus
mit Garage u. Nebengebäude,
ca. 100m², auf dem Lande im
Großraum Hoya. SMS/ What-
sApp 01522/9261549

Vermietungen
Nienburg, Nähe Bahnhof helle
Whg., 1,5 Zi., Küche, Bad, WC,
34m², 320*+50*NK+3MMK,ab
sofort % (0 50 21) 72 73

4- u. mehr Zi.-Wohnung
Nienburg - Innenstadt: 3 1/2 ZKB,
2. OG, 85 m², KM 395,- * + NK +
Garage 45,- * u. / o. Stellplatz
25,- *, frei ab 01.12.2021,
% (01 71) 4 10 95 64

Garagen
Stellplatz Innenstadt Nienburg

zu vermieten, 47,60 * mtl.,
% (0 50 21) 97 66 -0

Veranstaltungen

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Die Harke | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-400 | service@dieharke.de | www.dieharke.de

Ihre private Familienanzeige
erreicht mehr als 70.000 Leser.

Wir beraten Sie gern
für die Veröffentlichung
in Ihrer Heimatzeitung
und auf unserem Onlineportal.

GUTE NACHRICHTEN,
DIE ALLE ERFAHREN SOLLEN.

GEMEINSAM TRAUERN



10.000M2 LAMINAT UND DESIGN-BELÄGE SOFORT ZUMMITNEHMEN!

Design-Vinyl-Klick-Belag Alva
mit synchrongeprägter Oberfläche für eine realistische Optik, wasserfest,
für Feuchträume geeignet, 4-seitige V-Fuge, Paneele ca. 1235 x 225 mm,

ca. 4 mm stark, ca. 0,55 mm Nutzschicht

UNSER PROFI-SERVICE
RUND UM HARTBELÄGE

beläge: Wir kennen die richtige Verlegetechnik und
haben das Profi-Equipment für makellos verlegte Böden.

Unsere Dienstleistungen im
Bereich Bodenbeläge:
Beratung und Ausmessen bei Ihnen zu Hause

Vorbereitung des Untergrundes

Spachteln der Böden

Verwendung von umweltfreundlichen Klebstoffen

Wärme- und Trittschalldämmung

Verlegung

Sonderanfertigungen

Verrücken von Möbeln und Kürzen der Türen

Parkett reinigen und schleifen

Parkett versiegeln und einpflegen

Entsorgung von Altbelägen

Große Auswahl an umweltfreundlichen Laminaten
und Vinyl-Belägen

RUND UM HARTBELÄGE
In der Umsetzung kommt es auf professionelle

Ausführung bis ins Detail an. Verlassen Sie sich auf uns!
Parkett, Laminat, Kork, elastische Beläge und Design-
beläge: Wir kennen die richtige Verlegetechnik und

JETZT DIE NEUEN DEKORE
UNSERER EIGENMARKE ENTDECKEN!

8,99
Sie sparen 43%

15,99m2KLICK
TECHNIK

Klick-Laminat
durch das Klick-System besonders
einfache und schnelle Verlegung,
Nutzungsklasse 31, Paneele
ca. 1376 x 193 mm, ca. 7 mm stark

Wintereiche hell

Eiche Millennium

*pro m2 Laminat max. 1 m Sockelleisten 20/40 mm und 1 m2 PE-Dämmung kostenlos, *pro m2 Designbelag max. 1 m Sockelleisten 20/40 mm kostenlos

34,99
Sie sparen 29%

49,95m2KLICK
TECHNIK

Design-Klick-
Belag Larea Plus
mit naturidentischer Strukturoberfläche,
hochwertige Holz-Dessins, mit inte-
grierter Dämmung, einfach zu verlegen,
umlaufende V-Fuge, sehr strapazier-
fähig, PUR-Oberflächenschutz für
einfache Reinigung und Pflege,
wasserfest, Paneele ca. 1220 x 225 mm,
ca. 5,5 mm stark, ca. 0,5 mm Nutzschicht

INKL. INTEGRIERTER
TRITTSCHALLDÄMMUNG

NEU!

BESONDERS
STRAPAZIERFÄHIG

NEU!

Eiche Real
geräuchert LHD

Eiche Real
noblesse LHD

Eiche Real
exclusiv LHD

Eiche Real
akzent LHD

FUSSLEISTEN*
KOSTENLOS

JETZT
ZU DIESEM

DESIGN-KLICK-BELAG

*pro m2 Design-Klick-Belag max. 1 m Sockelleisten
20/40 mm kostenlos

19,95
Sie sparen 46%

36,95m2KLICK
TECHNIK

Design-Klick-Belag Promo
in naturgetreuem Holz-Dessin, durch das
Klick-System einfach und schnell zu
verlegen, strapazierfähig und pflegeleicht,
für Feuchträume geeignet, mit 4-seitiger
Microfase, Paneele ca. 1220 x 225 mm,
ca. 3,5 mm stark

NEU!

FUSSLEISTEN*
KOSTENLOS

JETZT
ZU DIESEM

DESIGN-KLICK-BELAG

*pro m2 Design-Klick-Belag max. 1 m Sockelleisten
20/40 mm kostenlos

FUSSLEISTEN
& DÄMMUNG*

KOSTENLOS

JETZT ZU
DIESEM LAMINAT

*pro m2 Laminat max. 1 m Sockelleisten 20/40 mm
und 1 m2 PE-Dämmung kostenlos

KLICK
TECHNIK

Klick-Laminat Alto 
Landhausdiele im XXL-Format, durch
Klick-System besonders einfach zu
verlegen, umlaufende V-Fuge, in
authentischer Holzoptik, Paneele
ca. 1380 x 244 mm, ca. 8 mm stark

NEU!

Eiche Vintage
braun

Eiche Prestige
hellgrau

Eiche Prestige
natur

Eiche Prestige
beige

FUSSLEISTEN
& DÄMMUNG*

KOSTENLOS

JETZT ZU
DIESEM LAMINAT

*pro m2 Laminat max. 1 m Sockelleisten 20/40 mm
und 1 m2 PE-Dämmung kostenlos

,

13,99
Sie sparen 30%

19,99m2

Eiche authentic
natur LHD

Eiche authentic
hell LHD

Eiche authentic
grau LHD

Eiche authentic
Bernstein LHD

Eiche weiß

Pinie grau

Eiche natur

Pinie Nova

KLICK
TECHNIK

29,99m2

44,95
33%

jetzt

günstiger

KOSTENLOS-AKTION
Jetzt zu diesem
Design-Klick-Belag
Acoustic-Board-
Dämmung kostenlos
*pro m2Design-Belag 1 m2

Acoustic-Board kostenlos

s*

KT

XXL
FORMAT

TEPPICHBODEN · TEPPICHE · PARKETT · KORK · LAMINAT · CV-BELÄGE · LINOLEUM · TAPETEN · FARBEN · SICHT- & SONNENSCHUTZ · GARDINEN · DEKOSTOFFE
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